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Wahlaufruf von Landrat Dr. Heiko Schmid 
Liebe Wählerinnen, liebe Wähler, 

 

am Sonntag, 24. September, ist Bundestagswahl. Mitsprache 
und Mitgestaltung durch die Bürgerinnen und Bürger sind für 
unser demokratisches Gemeinwesen von größter Bedeutung. 
Im Wahlkreis 292 sind gut 165.000 Wählerinnen und Wähler, 
darunter viele junge Menschen, wahlberechtigt und haben die 
Chance, über die zukünftige Entwicklung unseres Landes mit-
zubestimmen. 
Nur wer wählt, entscheidet mit. Wer nicht wählt, verzichtet 
auf das wichtigste Recht in unserem demokratischen Staats-
wesen. Wer am Wahltag nicht persönlich wählen gehen kann, 
sollte von seinem Recht auf Briefwahl Gebrauch machen. Auf 
welchem Weg auch immer: Für unsere Demokratie sollte 
jeder bereit sein, die paar Minuten für die Wahlhandlung auf-
zuwenden. 
Wer in den kommenden vier Jahren Deutschland maßgeblich 

mitbestimmt, das entscheiden Sie mit Ihren beiden Stimmen, die Sie vergeben können. Darüber 
hinaus sorgen Sie mit Ihren Stimmen auch dafür, dass der Landkreis Biberach und die zum Wahl-
kreis 292 gehörenden weiteren vier Städte und Gemeinden des Landkreises Ravensburg im Bun-
destag stark vertreten sind. Deshalb, liebe Wählerinnen und Wähler im Wahlkreis 292: Gehen Sie 
zur Bundestagswahl, wählen Sie! Nehmen Sie mit Ihren Stimmen direkten Einfluss auf die Politik. 
Die Ergebnisse der Bundestagswahl können am Wahlabend über die Homepage des Landkrei-
ses unter www.biberach.de aktuell abgerufen werden. 

Ihr 
Dr. Heiko Schmid 
Landrat und Kreiswahlleiter 
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„Prinzenabend“ 
Kevin Prinz live in Tannheim 

 

Zum „Prinzenabend“, der Musikshow mit Kevin Prinz, laden wir Sie am 

Freitag, den 22. September 2017, um 20:00 Uhr 
(Saalöffnung 19:00 Uhr) 

in die Aula der Grundschule Tannheim 

herzlich ein. Lassen Sie sich verzaubern und in eine 
wunderschöne Musikshow entführen. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei der VR-Bank Tannheim, Tel. (07392) 70040, 
beim Getränkemarkt Wilhelm, Tannheim, Tel. (08395) 2896 

sowie an der Abendkasse. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Tannheimer Baby-  
und Kinderkleiderbasar 

Am Samstag, 23.09.2017, findet von 12:30 – 14:30 Uhr  im Dorfgemeinschafts-
haus der nächste Baby- und Kinderkleiderbasar für Herbst- und Winterbeklei-
dung statt. 
Annahme:  Freitag, 22.09.2017, von 15:00 - 17:00 Uhr. 
Abholung:  Samstag, 23.09.2017, von 18:00 - 18:30 Uhr. 
Eine Haftung für angenommene Ware kann nicht erfolgen! 
10% des Verkaufserlöses wird für einen wohltätigen Zweck einbehalten. 
Annahmegebühr: 1,00 € 

KUCHENVERKAUF AM SAMSTAG!!! 
(nur zum Mitnehmen) 

Verkaufsnummern unter: 08395 / 7889. 
Infos für Helfer: 08395 / 911922 oder 08395 / 482008. 
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen!

Einladung zur Vereinsbesprechung   

Am Dienstag, 26. September 2017, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
eine Vereinsbesprechung statt. 
An die Vorstände und Verantwortlichen der Tannheimer Vereine und Gruppierungen, Kirchen-
gemeinden, Schulen, Kindergarten, Feuerwehr und sonstige Veranstalter ergeht herzliche Ein-
ladung. 

Programmablauf: 
• Terminabsprache für das Jahr 2018 
Die Vorstände und Verantwortlichen werden gebeten, die geplanten Termine für das Jahr 
2018 in schriftlicher Form bei Frau Maucher vor der Vereinsbesprechung einzureichen oder 
spätestens zum Besprechungstermin mitzubringen. 
• DGH-Belegung 2018 und 2019 
Terminvorstellungen für den DGH-Belegungsplan 2018 und 2019 müssen ebenfalls in schrift-
licher Form erfolgen. 
• Nachlese - Einweihung Rathausplatz –  
Verwendungsmöglichkeiten des Erlöses. 
Kontakt: 
E-Mail: claudia.maucher@tannheim-online.de 
Tel. 08395 922-20 
Fax: 08395 7618
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Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 11.09.2017 
1.  Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP) 
 - Abbruch des Gebäudes Rathausplatz 2 
 - Weitere Vorgehensweise 
  Das Gebäude Rathausplatz 2 (Baujahr 1899) ist ein nur teilun-

terkellertes, zweigeschossiges Wohngebäude mit 7 Zimmern. 
Der Heizkennwert wird von der Energieagentur Ravensburg 
mit 200-250 kWh/m²a eingestuft. Ein Neubau hat vergleichs-
weise einen Wert von 15-40 kWh/m²a. Das Gebäude hat keine 
Zentralheizung. Die Heizung erfolgt mit alten Holz- und Ölöfen. 
Das erheblich sanierungsbedürftige Gebäude dient seit einiger 
Zeit als Notunterkunft der Gemeinde. Im April 2017 entschied 
der Gemeinderat, dass vor der Sanierung des Rathauses eine 
Generalsanierung des Gebäudes Rathausplatz 2 angestrebt 
werden solle. Die Verwaltung sollte dann während der ca. 
einjährigen Rathaussanierung in die sanierten Räumlichkei-
ten des Gebäudes Rathausplatz 2 einziehen. Anschließend 
sollte das Gebäude unter Umständen als öffentliche Begeg-
nungsstätte und als Mietwohnung/Büro genutzt werden. Das 
Architekturbüro Sick & Fischbach ermittelte nach Rückspra-
che mit den Fachplanern einen Sanierungsaufwand von rd. 
900.000 €. Ein Neubau wäre damit um einiges günstiger. Die 
Verwaltung wurde sodann beauftragt, mit dem Landratsamt 
Biberach die baurechtlichen Modalitäten abzuklären. Bisher 
war der Sachstand, dass das Wohnhaus Rathausplatz 2 zwar 
Bestandsschutz hat, ein Neubau aufgrund der unmittelbaren 
Nähe zu einer Hofstelle jedoch nicht möglich ist. Das Kreis-
bauamt lenkte indes mittlerweile unter bestimmten Auflagen 
zum Bau eines neuen Gebäudes ein. 

  In der Klausurtagung Anfang August erörterte der Gemeinde-
rat nochmals ausführlich den Sachverhalt. Das Ergebnis der 
Klausursitzung wurde in der Sitzung nach ausführlichem noch-
maligem Austausch der Argumente beschlussmäßig in der 
Form festgelegt, dass das Gebäude Rathausplatz 2 aufgrund 
der sehr hohen Sanierungskosten abgebrochen wird. Der 
Abbruch soll im Frühjahr 2018 erfolgen. Das Architekturbüro 
Sick & Fischbach, Ochsenhausen, wurde mit der Einholung 
von Angeboten beauftragt und die Verwaltung zur Vergabe 
der Abbruchleistungen ermächtigt. Nach dem Abbruch des 
Gebäudes sollen an der Abbruchstelle die Bürocontainer wäh-
rend der Sanierung des Rathauses aufgestellt werden. Der 
Abbruch kann im Sanierungsprogramm LRP gefördert wer-
den. Die Abbruchkosten und der vom Gutachterausschuss 
geschätzte Gebäuderestwert von 58.500 € werden beim Auf-
stockungsantrag zur Förderung angegeben. 

2.  Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 
2012 (LRP) 

 - Sanierung des Rathauses 
  - Abschluss Architekten- und Ingenieurverträge 
  - Weitere Vorgehensweise 
  Nach kurzer Vorstellung der Angebote zum Architektenvertrag 

sowie zu den beiden Ingenieurverträgen der Fachplaner für die 
Gewerke Elektro und Sanitär, Heizung und Belüftung vergab 
der Gemeinderat auf der Grundlage der Honorarangebote die 
jeweiligen Leistungen an das Architekturbüro Sick & Fisch-
bach, Ochsenhausen, zur vorläufigen Honorarsumme von 
brutto 133.556,03 €, an das Ingenieurbüro Wohnhaas (Gewerk 
Elektro), Rot an der Rot, zur vorläufigen Honorarsumme von 
brutto 47.368,01 € und an das Ingenieurbüro Fischer (Gewerk 
Sanitär, Heizung und Belüftung), Biberach, zur vorläufigen 
Honorarsumme von brutto 37.127,54 €. Zusätzlich hierzu 
können weitere Honorare von rd. 10.000 € für Statik, Sicher-
heitskoordinator, Lageplanfertiger etc. anfallen. Aus der Mitte 
des Gemeinderats wurde zwar die Gesamtsumme der Hono-
rare bemängelt, das Erfordernis hierfür jedoch ebenfalls fest-
gestellt. Die Verwaltung wird nun die Förderanträge für die 

Maßnahme einreichen. Sobald schließlich Förderbescheide 
vorliegen, wird der Bauantrag gefertigt und nach Genehmi-
gung die Ausschreibung im Herbst 2018 vorgenommen. Die-
sem Bauzeitenplan wurde beschlussmäßig zugstimmt. 

3. Weiterer Breitbandausbau in der Gemeinde Tannheim 
 - Planung der 2. Ausbaustufe für die Jahre 2018/2019 
  Das Ingenieurbüro GEO DATA GmbH, Westhausen, empfahl 

dem Gremium in der Sitzung vom 24.07.2017, die Ausschrei-
bung der Tiefbauarbeiten unbedingt über den Winter durch-
zuführen. Bei Ausschreibungen im Frühjahr bis Sommer sind 
erfahrungsgemäß deutlich höhere Preise zu erwarten. Der 
Vorsitzende hat nun bei GEO DATA nachgefragt, ob für die 
Gemeinde Tannheim ein Zeitplan mit dem Ziel der Ausschrei-
bung über den Winter 2017/2018 noch realistisch umsetzbar 
ist. Im Falle, dass der Gemeinderat das Ausbauprogramm für 
2018 Mitte September beschließt, kann GEO DATA die Bear-
beitung der Planung und der Antragsunterlagen aufnehmen. 
Dies dauert erfahrungsgemäß 6-8 Wochen; im Falle einer 
erforderlichen Markterkundung und Betreiberabfrage auch 
etwas länger. Der Antrag auf Förderung könnte beim Minis-
terium etwa Mitte November eingereicht werden. Die derzei-
tige Bearbeitungsdauer beläuft sich auf mindestens 3 Monate; 
der Förderbescheid könnte also nicht vor Februar/März 2018 
eingehen. Parallel dazu müssen die Detailplanungen erfolgen 
und die Ausschreibungsunterlagen vorbereitet werden. Somit 
kann eine Submission im besten Falle Ende April/Anfang Mai 
2018 erfolgen. Aus diesem Grunde sollte die Ausschreibung 
im Oktober/November 2018 angepeilt werden, sodass mit den 
Ausbauarbeiten im zeitigen Frühjahr 2019 begonnen werden 
kann. Folgende Reihenfolge wird für die Ausbaustufe 2 vor-
geschlagen (2019/2020): 

  FTTB-Ausbau Egelsee (anstehende Straßensanierungsarbei-
ten durch das Land) 

  Aufbau POP (Point of Presence) in Tannheim (Garage beim 
Rathaus) 

 FTTB-Ausbau Gewerbegebiet 
 FTTB-Ausbau Kronwinkel 
 FTTB-Ausbau Arlach 
  Nach kurzer Aussprache stimmte der Gemeinderat dem Aus-

bauprogramm 2019/2020 für den weiteren kommunalen Breit-
bandausbau zu und beauftragte das Planungsbüro GEO DATA 
GmbH mit den weiteren Planungen und der Bearbeitung des 
Zuschussantrags für den Ausbau. 

4.  Antrag auf Bau einer Brunnenanlage auf dem gemeind-
lichen Grundstück Flst.Nr. 332 sowie Befreiung vom 
Anschluss- und Benutzungszwang der gemeindlichen 
Wasserversorgung für die Bewässerung des Vereinstrai-
ningsplatzes sowie des neu anzulegenden Faustballplatzes  
durch den Sportverein Tannheim e.V. 

  Der Sportverein Tannheim e.V. hat mit Schreiben vom 14.07.2017 
den Bau eines Brunnens auf dem gemeindlichen Grundstück 
Flst.Nr. 332 sowie die Befreiung vom Anschluss- und Benut-
zungszwang der gemeindlichen Wasserversorgung beantragt. 
Die Entnahmemenge wird mit ca. 1.000 m³ jährlich zur Bewäs-
serung des Vereinstrainingsplatzes und des neu anzulegenden 
Faustballplatzes angegeben. Entscheidendes Kriterium für die 
Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang ist die Beur-
teilung, inwieweit diese für die sonstigen Wasserabnehmer wirt-
schaftlich zumutbar ist, was derzeit bejaht werden kann. 

  Ein Brunnen darf zudem erst gebaut bzw. genutzt werden, 
wenn die Gemeinde insoweit dem Bau auf Gemeindegrund 
zugestimmt und eine Befreiung vom Anschluss- und Benut-
zungszwang ausgesprochen hat. Entscheidungszuständig ist 
hierfür der Gemeinderat. Es bleibt abschließend anzumerken, 
dass zudem keine Verbindung der vereinseigenen Brunnenan-
lage mit dem öffentlichen Wasserversorgungsnetz aus hygie-
nischen Gründen geschaffen werden darf. Die Gemeinde ist 
insofern hierbei haftungsrechtlich befreit. 

  Nach kurzer Aussprache stimmte der Gemeinderat dem 
Antrag einstimmig so zu mit der Ergänzung, dass die Brun-
nenanlage komplett auf Kosten des Sportvereins Tannheim 
e.V. gebaut und betrieben wird. Eine gemeindliche Förderung 
hierfür ist insofern auch zukünftig ausgeschlossen. 



6 Donnerstag, 21. September 2017 Tannheimer Mitteilungen

5.  Antrag des Sportvereins Tannheim e.V. auf Fällung eines 
Baum- und Sträucherstreifens zur Anlage eines Faustball-
platzes 

  In der Gemeinderatssitzung vom 28.06.2017 wurde im 
Gemeinderat der Antrag des Sportvereins Tannheim e.V. 
auf Anlage eines neuen Faustballplatzes an der Kronwink-
ler Straße zwischen Kiosk und der Wendeplatte grundsätz-
lich genehmigt. Der Sportverein Tannheim e.V. beantragt in 
diesem Zusammenhang nun die Fällung des Baum- und 
Sträucherstreifens an der Wendeplatte, um den Bau des 
Faustballplatzes an diesem Standort realisieren zu können. 
Da das Fällen von Bäumen erst wieder ab dem 1. Oktober 
möglich ist, möchte der Sportverein diese Arbeiten in den 
Herbstmonaten in Eigenregie durchführen. Die Arbeiten sol-
len in Absprache mit dem Bauhofl eiter durch den Verein erfol-
gen. Nach Beendigung der Bauleistungen zur Anlage eines 
Faustballplatzes sollen nach Absprache mit der Gemeinde 
entsprechende Ersatzpfl anzungen außerhalb der Einfriedung 
auf Kosten des Sportvereins vorgenommen werden. Dem 
stimmte der Gemeinderat einstimmig zu. 

6. Bauantrag 
  Das gemeindliche Einvernehmen zum Anbau eines Balkons 

an das bestehende Gebäude, Eggmannstraße 12, wurde her-
gestellt. 

7.  Sanierung und Umbau einer Illerschwelle in eine raue 
Rampe mit Rückverlegung des Rückstaudeiches West 
sowie ökologischer Entwicklung 

 - Stellungnahme der Gemeinde 
  Das Vorhaben liegt zwischen der Gemeinde Heimertingen und 

dem Ortsteil Oberopfi ngen und somit nicht auf Gemarkung 
Tannheim. Jedenfalls soll dort durch das Land Baden-Würt-
temberg das durch Hochwasser beschädigte Klappenwehr 
mit Illerschwelle in eine raue Rampe umgebaut werden, 
sodass danach Fische wieder problemlos fl ussaufwärts wan-
dern können. Zudem konnte das Land dort Grunderwerb täti-
gen, um Retentionsfl ächen am Westufer der Iller mit einer 
dauerhaft gespeisten Rinne anzulegen. Die Mitglieder des 
Gemeinderats stimmten dem Vorhaben sodann einhellig zu. 

8. Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch 
  Der Gemeinde steht in bestimmten Fällen beim Verkauf von 

unbebauten Grundstücken ein Vorkaufsrecht nach Bauge-
setzbuch zu. Ein solches war nun bei einem Vertragsfall zu 
behandeln, das der Gemeinderat jedoch beschlussmäßig nicht 
wahrnahm. 

9. Bekanntgaben und Anfragen 
 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben: 
 - Voraussichtlich nächster Sitzungstermin am 11.10.2017; 
 -  Abschluss der TV-Befahrung der gemeindlichen Regenwas-

serkanäle; 
 -  Zwischenzeitlicher Baufortschritt bei Gebäude Rathausplatz 4; 
 aus der Mitte des Gemeinderats wurde bemerkt bzw. gefragt: 
 -  Ausweisung einer – auch tageszeitlich befristeten - Tempo-

30-Zone im Bereich der Hauptstraße zwischen Einmündung 
zum Rathaus bis etwa zur Pfarrkirche hin infolge der dorti-
gen besonderen Gefahrenlagen (u.a. Kindergarten, sichtbe-
hindernde Werbeanlage); der Vorschlag wurde im Gremium 
kontrovers diskutiert, jedenfalls wird er mit den vorgetrage-
nen Argumenten der Straßenverkehrsbehörde vorgelegt und 
um fachliche Meinung gebeten; 

 -  Fertigstellung des Bachgeländers mit etwaiger Ergänzung 
in der Schäfergasse; 

 -  Noch ausstehende klare Straßennamensbeschilderung im 
Bereich Lindenweg und Beethovenstraße; 

 - Illegales Parken auf Gehwegen; 
 -  Heckenwuchs in öffentliche Gehwege hinein, insbesondere 

im Bereich des Illertalrings. 

Achtung Rathausbesucher! 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für 
Besucher des Rathauses die regulären 13 Parkplätze nörd-
lich des Rathauses und die 7 Parkplätze in der Zeppelin-
straße (östlich der Alten Schule) als Parkmöglichkeit zur 
Verfügung stehen und diese für die Besuchszeit genutzt 
werden sollen. 

Hinweise zur Spielstraße am Rathausplatz 
Wo darf man in Spielstraßen parken? 
Parken ist für Autofahrer in verkehrsberuhigten Bereichen 
bzw. Spielstraßen grundsätzlich verboten – außer auf spezi-
ell dafür vorgesehenen und markierten Flächen (z.B. Behin-
dertenstellplätze).  Lediglich Anhalten zum Ein- und Aussteigen 
oder zum Be- und Entladen ist gestattet. 
Außerdem gilt in verkehrsberuhigten Zonen überwiegend die Vor-
fahrtsregel rechts vor links. 

Hinweise zur Spielstraße am Rathausplatz 
 
Wo darf man in Spielstraßen parken?  
 
Parken ist für Autofahrer in verkehrsberuhigten Bereichen bzw. Spielstraßen grundsätzlich 
verboten – außer auf speziell dafür vorgesehenen und markierten Flächen (z.B. 
Behindertenstellplätze). Lediglich Anhalten zum Ein- und Aussteigen oder zum Be- und Entladen ist 
gestattet.  
Außerdem gilt in verkehrsberuhigten Zonen überwiegend die Vorfahrtsregel rechts vor links.  
 

 
 
Welche Regeln gelten in Spielstraßen?  
 
Laut Straßenverkehrsordnung dienen verkehrsberuhigte Zonen dazu, um dort das Unfallrisiko zu 
minimieren. In diesen Straßenabschnitten haben Kinder und Erwachsene, die zu Fuß unterwegs sind, 
Vorrang. Alle anderen Verkehrsteilnehmer, also Autos, Motorräder und auch Radfahrer, müssen auf 
sie besondere Rücksicht nehmen.  
Dazu gilt es zuallererst, die Fahrgeschwindigkeit auf Schritttempo zu reduzieren. Damit meint die 
Rechtsprechung vier bis sieben Stundenkilometer.  
Das ist ein Bereich, den ein normaler Tacho im Auto gar nicht anzeigt. Sobald sich die Tachonadel 
bewegt, fährt man in der verkehrsberuhigten Zone also fast immer schon zu schnell. Deshalb legen 
Automobilklubs den Autofahrern nahe, ihr Fahrzeug im ersten Gang ohne Gas rollen zu lassen. Wer 
meint, mit langsamem Fahren wie in 30-km-Bereichen wäre es getan, irrt. Das kann 75 Euro kosten 
und einen Punkt im Flensburger Zentralregister einbringen. 
Die Pflicht zum Schritttempo in verkehrsberuhigten Zonen gilt – vielen unbekannt – ebenfalls für 
Radfahrer. Sie haben sich gleichermaßen an die dort geltenden Vorsichtsmaßnahmen zu halten, denn 
in einer Spielstraße sollen Kinder nach Herzenslust toben, Fußgänger die Straße in ihrer gesamten 
Breite nutzen können, ohne durch Auto-, Motorrad- oder auch Radfahrer gefährdet zu werden. 
Diese Verkehrsteilnehmer müssen nicht nur jederzeit rechtzeitig bremsen können, sie haben im 
Zweifel sogar anzuhalten und zu warten, so das oberste Gebot. Gegebenenfalls muss ein Fahrzeug 
so lange stehen bleiben, bis auch in ihr Spiel vertiefte Kinder ihn wahrgenommen haben und die Fahrt 
freimachen. 
Allerdings gilt auch für die Fußgänger das Gebot gegenseitiger Rücksichtnahme: Sie sollten demnach 
ihren Vorrang nicht „verkehrserzieherisch“ oder behindernd auskosten. 
 

Welche Regeln gelten in Spielstraßen? 
Laut Straßenverkehrsordnung dienen verkehrsberuhigte Zonen 
dazu, um dort das Unfallrisiko zu minimieren. In diesen Straßen-
abschnitten haben Kinder und Erwachsene, die zu Fuß unter-
wegs sind, Vorrang. Alle anderen Verkehrsteilnehmer, also Autos, 
Motorräder und auch Radfahrer, müssen auf sie besondere Rück-
sicht nehmen. 
Dazu gilt es zuallererst, die Fahrgeschwindigkeit auf Schritttempo 
zu reduzieren. Damit meint die Rechtsprechung vier bis sieben 
Stundenkilometer. 
Das ist ein Bereich, den ein normaler Tacho im Auto gar nicht 
anzeigt. Sobald sich die Tachonadel bewegt, fährt man in der 
verkehrsberuhigten Zone also fast immer schon zu schnell. Des-
halb legen Automobilklubs den Autofahrern nahe, ihr Fahrzeug 
im ersten Gang ohne Gas rollen zu lassen. Wer meint, mit lang-
samem Fahren wie in 30-km-Bereichen wäre es getan, irrt. Das 
kann 75 Euro kosten und einen Punkt im Flensburger Zentralre-
gister einbringen. 
Die Pfl icht zum Schritttempo in verkehrsberuhigten Zonen gilt – 
vielen unbekannt – ebenfalls für Radfahrer. Sie haben sich glei-
chermaßen an die dort geltenden Vorsichtsmaßnahmen zu halten, 
denn in einer Spielstraße sollen Kinder nach Herzenslust toben, 
Fußgänger die Straße in ihrer gesamten Breite nutzen können, 
ohne durch Auto-, Motorrad- oder auch Radfahrer gefährdet zu 
werden. 
Diese Verkehrsteilnehmer müssen nicht nur jederzeit rechtzeitig 
bremsen können, sie haben im Zweifel sogar anzuhalten und zu 
warten, so das oberste Gebot. Gegebenenfalls muss ein Fahr-
zeug so lange stehen bleiben, bis auch in ihr Spiel vertiefte Kin-
der ihn wahrgenommen haben und die Fahrt freimachen. 
Allerdings gilt auch für die Fußgänger das Gebot gegenseitiger 
Rücksichtnahme: Sie sollten demnach ihren Vorrang nicht „ver-
kehrserzieherisch“ oder behindernd auskosten. 
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Gehwegparken  
ist rücksichtslos 
Im Besonderen wegen Kindern und 
älteren Menschen Parken von Kfz 
auf Gehwegen, ob mit der gesam-
ten Fahrzeugbreite oder nur mit den 
rechten Rädern – unerlaubtes Parken 
auf Gehwegen ist häufig zu beobach-
ten. Den Fahrern ist offensichtlich nicht 
bewusst, welche Gefahren daraus für 

schwächere Verkehrsteilnehmer entstehen können. 
Schließlich sind auf dem Gehweg nicht nur Fußgänger „im besten 
Alter“ unterwegs, sie könnten mit den Gefahren beim Ausweichen 
auf die Fahrbahn noch am besten umgehen. Für Kinder, Eltern mit 
Kinderwagen, Senioren, Rollstuhlfahrer ist das schon wesentlich 
schwieriger. Besonders gefährdet werden radelnde Kinder, die bis 
zum 8. Lebensjahr den Gehweg benutzten müssen und es bis zum 
10. Lebensjahr dürfen. Für sie ist schon ein Engpass gefährlich. 
Müssen sie wegen einem Gehwegparker sogar vom Gehweg auf 
die Fahrbahn ausweichen, sind sie für den fließenden Verkehr mit-
unter nicht rechtzeitig zu erkennen, was natürlich auch umgekehrt 
gilt. Nicht zu vergessen, dass die Wahrnehmung und der Gefah-
rensinn der Kinder nicht so ausgeprägt sind wie bei Erwachsenen. 
Das Überwinden der Bordsteine bringt weitere Risiken. 
Wer unberechtigt auf dem Gehweg parkt riskiert auch durch sich 
Vorbeizwingen müssende „Kratzer“ an seinem Auto („heilig’s 
Blechle“). Er verursacht dadurch auch unzulässigerweise Gefah-
ren für die Gehweg-Nutzungsberechtigten. Aus diesem Grund 
sind auch immer wieder mal Bußgeld-Verwarnungsgelder bis zu 
35 €, zu bezahlen. Im Falle eines durch einen unzulässig abge-
stellten Kfz verursachten Unfalles sind unangenehme Haftungs- 
sowie Rechtsanwalts- und Gerichtsprobleme zu erwarten. Auch 
berechtigte Vorwürfe von den Unfallbetroffenen und Anderen. 
Auf dem Gehweg darf nur dann geparkt werden, wenn es durch 
Verkehrszeichen ausdrücklich erlaubt ist. Dann ist es auch nur in 
der Art erlaubt, wie es auf dem Schild abgebildet ist. In unserer 
Gemeinde gibt es keine solche Erlaubnis. 
Die Bürger werden gebeten, aus den o.a. Gründen Falschparker 
darauf hinzuweisen. Wiederholte Falschparker können auch der 
Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden 
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 25. September 2017, um 18:30 Uhr, 
im Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant 

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 25. September 2017, findet um 20:00 Uhr eine 
Probe für den Zug 2 statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
Aufforderung zur Angebotsabgabe mit Nutzungskonzept  
Die Gemeinde Rot an der Rot beabsichtigt, im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung folgende gemeindeeigene Grundstücke auf 
der Gemarkung Rot zum Höchstgebot zu veräußern: 
• Flst. 71 – unbebaute Grünfläche, Verenastraße, 100 qm 
• Flst. 72/7 - ehemalige Gaststätte Engel, Verenastraße. 18, 
792 qm 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Rot an der Rot unter www.rot.de 
Irene Brauchle, Bürgermeisterin 
 
Alois-Springer-Ausstellung im Oberen Tor  
in Rot an der Rot 
Am Sonntag, 24.09.2017, 14.00 - 17.00 Uhr, hat die Alois-Sprin-
ger-Galerie geöffnet. Der Besuch zur Ausstellung ist kostenlos. 
Informationen über den Maler Springer erhalten Sie auch unter 
www. rot.de 
Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Besucher. 
Bürgermeisteramt Rot an der Rot 

VHS Illertal 
Folgende Kurse beginnen im September  
Fit mit Fun, Aquatraining, Wassergymnastik, Fit für Mamas mit 
Baby, und es sind noch in verschiedenen Kursen Plätze frei: 
Gymnastik für Frauen 60+, Modellieren mit Ton Gockel XXL, 
Hatha-Yoga für alle, Ballett für Kinder, Schwimmkurse für Kinder 
ab 6 Jahren, BBP, Fasziotraining am Morgen, Brezeln und Co, 
Energy Dance, Crash Kurs Englisch, Französisch, Italienisch, Nor-
dic-Walking für Einsteiger, Qigong am Vormittag, Pilates für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, Yoga am Wochenende und vieles mehr. 

Donnerstag, 21.09.2017 
Pilates am Abend (Adelinde Bek), 10 Abende, 20 – 21 Uhr, 48 
Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Qigong am Vormittag (Christina Mack), 8 Termine, 9:30 – 10:30 
Uhr, 66 Euro, kath. Gemeindehaus Erolzheim 
Freitag, 22.09.2017 
Yoga Übungsskurs (Peter Stahl), 10 Termine, 18 – 19:30 Uhr, 58 
Euro, Turnhalle Förderschule Bonlanden 
Yoga Übungsskurs (Peter Stahl), 10 Termine, 20 – 21:30 Uhr, 58 
Euro, Turnhalle Förderschule Bonlanden 
Yoga Übungsskurs Vormittag (Peter Stahl), 10 Termine, 9:30 – 
11 Uhr, 64 Euro, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal 
Französisch für Anfänger am Vormittag-Flusion 1 ab Lektion 
6 (Celine Albrecht), 10 Vormittage, 9:30 – 11 Uhr, 80 Euro, Grund-
schule Tannheim, 1.OG 

Geschwindigkeitskontrollen 
Bei Geschwindigkeitskontrollen im Monat Juli 2017 in unserer Gemeinde hatte das Landratsamt folgende Messwerte zu verzeichnen:

Messstelle Tag Gemessene Fahrzeuge Überschreitungen
Tannheim-Egelsee, L 2013, OD 01.07.2017 362 40 (11,05%)
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Samstag, 23.09.2017 
Hatha-Yoga am Wochenende (Martina Brauchle), 6 Termine, 
8:30 – 10 Uhr, 54 Euro, Sporthalle Erolzheim UG 
Montag, 25.09.2017 
Englisch für Wiedereinsteiger (Monika Joachim-Heigh), 15 Ter-
mine, 17:45 – 19:15 Uhr, 120/105 Euro, Illertalschule Bonlanden, 
Italienisch am Abend für Anfänger A1 Espresso 1, Lektion 4 
(Heike Geiselmann), 10 Termine, 19-20:30 Uhr, 70/80 Euro, Real-
schule Erolzheim, Raum 012 
Italienisch am Abend für Fortgeschrittene A2 Espresso 2, 
Lektion 3 (Heike Geiselmann), 10 Termine, 17:30-19 Uhr, 70/80 
Euro, Realschule Erolzheim, Raum 012 
Englisch Conversation (Christa Späth), 10 Termine, 18 – 19:30 
Uhr, 60 Euro, Schule Kirchberg, 1.OG 
Dienstag, 26.09.2017 
Talk about für Wiedereinsteiger (Evelin Henner), 10 Termine, 
9:30 – 11 Uhr, 70/80 Euro, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal 1.OG 

Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren 
Ab Mittwoch, 27.09.2017 (immer mittwochs und freitags): 
1. Gruppe: immer mittwochs von 16 – 16.50 Uhr und freitags 
von 14 – 14.50 Uhr
2. Gruppe  immer mittwochs von 16.50-17:40 Uhr und frei-
tags von 14:50 – 15.40 Uhr
12 Termine, 52 Euro, Hallenbad Erolzheim, es besteht Bade-
mützenpflicht! 
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Das Straßenamt informiert: 
Mittelleitplanken der B 30 zwischen Laupheim-Mitte und 
Barabein werden umgerüstet 
Seit Montag, 18. September 2017, werden im Auftrag des Stra-
ßenamtes des Landkreises Biberach die Mittelleitplanken der B 
30 von Laupheim-Mitte über Laupheim-Süd in Richtung Bara-
bein in beiden Fahrtrichtungen ausgewechselt. 
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wird das bisherige System 
durch ein durchbruchsicheres System ersetzt. Für diese Arbeiten 
wird je Fahrtrichtung die linke Fahrspur (Überholspur) gesperrt. Die 
Sperrung der Überholspuren wird bereits am Samstag, 16. Sep-
tember, eingerichtet. Zur Sicherheit der Verkehrsteilnehmer und der 
Mitarbeiter der Schutzplankenfirma beziehungsweise der Straßen-
meisterei wird die Geschwindigkeit im Bereich der Baustelle auf 
60 Kilometer pro Stunde begrenzt. Die arbeitsintensive Umrüs-
tung der Schutzplanken soll bis zum 4. November 2017 fertig sein. 
Die Verkehrsführung und der Bauablauf sind darauf ausgelegt, den 
Verkehr möglichst wenig zu beeinträchtigen. Aufgrund der Ver-
kehrsdichte können zeitweise Einschränkungen des Verkehrsflus-
ses jedoch nicht ausgeschlossen werden. Ortskundige werden 
gebeten, den betroffenen Bereich großräumig zu umfahren. 
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 1,6 Millionen 
Euro und werden vom Bund getragen. 
  
Kreisstraße 7576 zwischen Hauerz und Haslach wird saniert 
Vollsperrung vom 18. September bis 27. Oktober 2017 
Seit Montag, 18. September 2017, laufen die Bauarbeiten für 
die dringend erforderliche Sanierung der K 7576 zwischen Hau-
erz und Haslach. Mit der Sanierung werden vorhandene Risse, 
starke Setzungen und Verdrückungen der Fahrbahn beseitigt. 
Weiter werden auch die geschädigten Bankette ertüchtigt und 
die Befahrbarkeit verbessert. 
Die Baumaßnahme beginnt an der Kreisgrenze bei Buch und 
endet an der Einmündung in die K 7577 in Haslach an der Zufahrt 
zur Schule. Unter der Voraussetzung günstiger Witterungsbedin-
gungen ist die Baumaßnahme voraussichtlich Ende Oktober fertig. 
Während der Bauarbeiten ist die K 7576 von Montag, 18. Septem-
ber bis Freitag, 27. Oktober 2017, für den Verkehr voll gesperrt. 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt von Haslach über die K 7577 - 

Rot an der Rot - L 300 - L 301 nach Hauerz in beiden Richtungen. 
Die Baukosten des zirka 3,6 Kilometer langen Streckenabschnit-
tes betragen rund 420.000 Euro und werden vom Landkreis Bibe-
rach getragen. 
Informationen über die Baustelle können auch im Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
Kinder erleben Holzhandwerk  
Heinz Steinacher aus Bad Buchau weiß, wie man mit Geißfuß und 
Drechselbank umgeht und lässt besonders die kleinsten Besucher 
des Museumsdorfs gerne an seinem Wissen teilhaben. Am Sonn-
tag, 24. September 2017, lädt er unter dem Motto „HolzKunst“ in 
seine offene Werkstatt im Museumsdorf Kürnbach ein und zeigt 
allen Interessierten, mit welchen Techniken sich Holz bearbeiten 
lässt. Kinder können zudem Holzspan-Spiralen selber aus dem Holz 
hobeln und sich im Kaktusnageln üben. Und wer noch Tipps und 
Kniffe für die heimischen Schnitzversuche braucht, schaut Heinz 
Steinacher bei seiner Arbeit einfach über die Schulter. Das Ange-
bot für Kinder beginnt um 11 und endet um 16 Uhr. 
Hinzu gesellt sich mit Eberhard Mattes ein Besenbinder alter 
Schule. Er zeigt den kleinsten Besuchern geduldig, wie man Rei-
sigbesen bindet und vermittelt auf diese Weise, welchen Wert 
Naturmaterialien in einer Welt aus Kunststoff immer noch haben. 
Um 14 Uhr bietet Monika Ströbele eine Kinderführung an: Kinder 
von heute erleben, was Kinder von damals für Pflichten und Auf-
gaben hatten und womit sie früher gespielt haben. Und wer Lust 
auf eine Runde mit der Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisen-
bahnvereins hat, ist an diesem Tag ebenfalls richtig in Kürnbach. 
An diesem Sonntag holt Museumsbäcker Reiner Schowald wieder 
frisch gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen 
Backhauses und lässt Kinder an seiner Arbeit aktiv teilhaben. 
Zudem freut sich Museumswirt Friedhelm Brand auf zahlreiche 
Gäste in seiner Vesperstube samt sonnigem Biergarten. 

Netzwerk·Ehrenamt 
Fachtag Demenz für Betroffene, Angehörige, Ehrenamtliche 
und Fachkräfte 
Der 13. Fachtag Demenz findet am Freitag, 29. September 2017, 
im Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9, statt. Die Veranstaltung 
beginnt um 13 und endet um zirka 17 Uhr. 
Im Landkreis Biberach leben rund 195.000 Menschen, von denen 
etwa 2.500 an Demenz erkrankt sind, bis zum Jahr 2030 wer-
den es rund 3.500 sein. Der diesjährige Fachtag, der wieder vom 
Netzwerk Ehrenamt organisiert wird, widmet sich verschiedenen 
aktuellen Themen, die den Betroffenen, Angehörigen und Fach-
kräften zur Information und Anregung dienen sollen. 
Zum Auftakt des Fachtages hält Diplom-Pflegewirtin Ute Hau-
ser von der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg einen 
Vortrag zum Thema „Demenz verstehen – Ängste abbauen und 
Sicherheit schaffen“. 
Nach einer Kaffeepause können die Teilnehmer aus einem Ange-
bot von drei verschiedenen Workshops wählen. Der erste Work-
shop beschäftigt sich mit dem Thema „Demenz in meiner Familie 
– was nun? Was tun?“. Referentin ist Cathleen Schuster von der 
Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg.  
Im zweiten Workshop „Torte geht immer“ wollen Ann Magin-Kaiser 
und Elisabeth Kaiser-Roth vom Institut für gerontologische Wei-
terbildung mit den Teilnehmern über die Ernährung an Demenz 
erkrankter Menschen ins Gespräch kommen.  
Im dritten Workshop stellt Martin Kaiser, Validationstrainer und 
Musiktherapeut, Beschäftigungsmöglichkeiten für Männer, die an 
Demenz erkrankt sind, vor. 

Infostände im Foyer des Landratsamtes 
Im Foyer des Landratsamtes zeigen darüber hinaus mehr als 20 
ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfeanbieter für Demenz-
kranke (Pflege, Betreuung, Versorgung, Beratung) aus dem Landkreis 
Biberach ihre Unterstützungsleistungen an Infoständen auf. Dort 
gibt es auch Informationen für Menschen, die sich ehrenamtlich in 
der Begleitung an Demenz erkrankter Menschen engagieren wollen. 
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Herzlich eingeladen sind alle Betroffenen, Angehörigen, freiwillig 
Engagierten und Fachkräfte. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.netzwerk-demenz-bc.de 

S���������������

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot  
Ballone auf der Reise 
Weit über hundert Ballone starteten zum Abschluss des Schul-
festes der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot in den 
Abendhimmel. An jedem Ballon hing eine Karte mit einem Namen 
und der Bitte an den Finder, die Karte zurückzusenden. Einige Bal-
lone blieben leider schon im Baum am Schulhof hängen, aber die 
meisten zogen in nordöstliche Richtung davon. 
Im Laufe der letzten Wochen kamen dann doch 5 Karten an die 
Schule zurück und die weiteste Karte wurde in der Nähe von Zell 
am See in Österreich gefunden. Auf einer Wanderung wurde sie 
auf einer Höhe von ca. 2.000 m entdeckt und zurückgeschickt. 
Zwei weitere Karten kamen aus der gleichen Region und diese 
drei hatten die längste Strecke geschafft. 
Wir gratulieren den Gewinnern: 
1. Dominik Öfner 
2. Eva Gaißmaier 
3. Noah Engler 
Die Gewinner bzw. die Eltern sollten sich in der nächsten Zeit an 
der Abt-Hermann-Vogler-Schule melden. Wie ausgelobt, dürfen 
sich diese drei Teilnehmer auf einen Rundflug freuen. 
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Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage:se-rot-iller.drs.de 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12 
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181 

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834 
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de 
Öffnungszeit: Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20 
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  8.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394, 
Fax 08395/934898 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch  9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
24. – 30. Sept. P. Albert Kannaen, Berkheim 
 Tel. 08395 / 93109 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim 
Sonntag, 24. September  – 25. Sonntag im Jahreskreis / 
Gemeindefest 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
-Caritas-Kollekte- 
Anschließend Gemeindefest 
Montag, 25. September 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 26. September  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 27. September 
 7.40 Uhr Schülergottesdienst 
Donnerstag, 28. September 
 9.00 Uhr Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
 (Gemeindehaus) 
Freitag, 29. September 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag, 30. September  – 26. Sonntag im Jahreskreis  
Erntedank / Minibrot-Aktion 
19.00 Uhr Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Rosemarie Arnold, Jahr-

tagsmesse f. Andreas Fakler, wir gedenken auch Josef 
Gayer, Erich u. Irmgard Strauß, Hedwig Graf,Karl Wachter) 

 Anschl. Verkauf von Minibroten 

Ministrantenplan 
Sonntag, 24. September
10.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Anna Zinser – Barbara Ziesel, 
 Sebastian Stützle – Regina Reisch, 
 Katharina Stützle – Katrin Gamisch 
Mittwoch, 27. September
 7.40 Uhr  Schülergottesdienst 
 Tim Luca Hurter - Lucas Stützle 
 Markus Bast - Dana Braun 
Samstag, 30. September
19.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Jakob Graf – Markus Arnold 
 Henri Fakler – Pius Graf 
 Lukas Imhof – Celine Imort 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 24. September – 25. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Franz Baum, wir 

gedenken auch Agnes Baum) 
-Caritas-Kollekte- 
14.00 Uhr Andacht in der Kapelle Spindelwag 
Donnerstag, 28. September  
 7.25 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 1. Oktober – 25. Sonntag im Jahreskreis  
Erntedank / Minibrot-Aktion 
10.15 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor grenzenlos 
 (f. Konrad u. Erika Kohlmus) 
Anschl. Verkauf von Minibroten 
10.15 Uhr Kinderkirche im Kapitelsaal 

 Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 24. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Geschw. Sonntag, wir gedenken 

auch Verst. d. Fam. Weiß) 
 -Caritas-Kollekte- 
Dienstag, 26. September 
 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 27. September 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 1. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedank / Minibrot-Aktion 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Rosa Schiedel, 

wir gedenken auch Fritz Schiedel, Antonie Steiner, 
Willi und Helmut Traub) 

 Anschl. Verkauf von Minibroten 
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Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 23. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
19.30 Uhr Eucharistiefeier 
 -Caritas-Kollekte- 
Freitag, 29. September 
 8.00 Uhr Rosenkranzgebet und Morgenlob 
Sonntag, 1. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedank / Minibrot-Aktion 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Gaibler u. Völkle, 

wir gedenken auch AdelheidSchwehr) 
 Anschl. Verkauf von Minibroten 

Informationen

Caritas-Sammlung 17.-25. September 
Caritas-Sonntag 25. September 
Investieren Sie in Menschlichkeit –  
Spenden von Mensch zu Mensch. 
Hier und jetzt helfen. 
  

Unter diesem Motto ruft die Caritas in allen Gemeinden der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart zur Caritas-Sammlung auf. Die Spen-
den werden für Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent 
des Sammlungsergebnisses bleibt in den Kirchengemeinden für 
sozial-karitative Aufgaben. 
Der andere Teil geht an den Caritasverband der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart für Dienste und Projekte direkt in der jeweili-
gen Region. 
Heute finden Sie im Gemeindeblatt ein Schreiben Ihrer Ortscari-
tas mit der Bitte um finanzielle Unterstützung. Damit helfen Sie 
Menschen in Not. Benutzen Sie bitte für Ihre Spende den dem 
Schreiben beigelegten Überweisungsträger. Natürlich können 
Sie Ihre Spende auch in die entsprechende Opfertüte geben. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 8. Oktober - in Ellwangen 
Sonntag, 26. November - in Tannheim 
Beginn jeweils um 11.30 Uhr. 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möchten, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 08395 / 936990, 
zu den üblichen Öffnungszeiten. 

Gemeindefest der Kath. Kirchengemeinde St. Martin 
in Tannheim 
Die Katholische Kirchengemeinde Tannheim feiert am Sonntag, 
24. September, ihr Gemeindefest. Nach dem Festgottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin trifft man sich zum 
Frühschoppen und anschließendem Mittagessen im Dorfgemein-
schaftshaus. Nutzen Sie die Gelegenheit, zu Hause die Küche 
einmal kalt zu lassen. Auch Vegetarier kommen nicht zu kurz. 
Frühschoppen und Mittagessen werden in bewährter Weise vom 
Musikverein Tannheim musikalisch umrahmt. 
Bedienen Sie sich nach dem Mittagessen am reichhaltigen 
Kuchenbuffet und lassen Sie sich nachmittags durch die Chor-
gemeinschaft „Liederkranz“, den Chor unserer Tannheimer Grund-
schule und Turnerinnen des Sportvereins Tannheim unterhalten. 
Für Kinder bieten wir wieder ein reichhaltiges Programm mit Bas-
teln, Schminken, Kasperle-Theater und Rollenrutsche. 
Der Erlös dieses Festes dient der Schaffung eines finanziellen 
Grundstockes für Sanierungsarbeiten an unserer Pfarrkirche. 
Herzlich laden wir zu unserem Gemeindefest ins Dorfgemein-
schaftshaus nach Tannheim ein. 

 

 

 
 

Wir feiern Erntedank in unserer Seelsorgeeinheit 
am 1. Oktober bzw. am Vorabend. 
Dazu folgende Hinweise:  
Spenden für Erntedankaltar 
Wir bitten Sie wieder um Spenden für die Ernteal-
täre. Bitte Bringen Sie Ihre Gaben zur Kirche in Rot 

und Tannheim bis spätestens Donnerstagabend, 28. September. In 
Haslach bitte bis Samstag, 30. September, 11.00 Uhr. Vergelt’s Gott! 

Die Erntedankgaben werden dann am Donnerstag zum Tafella-
den gebracht. 
Erntekörbchen 
Es wäre schön, wenn wieder viele Gemeindemitglieder zum Ern-
tedankfest ihre mit Obst und Gemüse gefüllten Körbchen zur Seg-
nung mitbringen, zum Erntealtar dazustellen und dann wieder mit 
nach Hause nehmen würden.  
Sie können ihre Gaben gerne auch als Spende in die Kisten für 
den Tafelladen geben. 
Spenden für den Tafelladen  
Die meisten von uns sind reich beschenkt mit allem, was wir Men-
schen zum Leben brauchen. Es ist ein schönes Zeichen am Ern-
tedanktag auch an die zu denken, denen es materiell nicht so 
gut geht wie uns. Wir bieten wieder die Möglichkeit, Lebensmit-
tel für den Tafelladen in Ochsenhausen zu spenden und bitten 
Sie herzlich um haltbare Früchte, Gemüse, aber auch um abge-
packte Lebensmittel wie Nudeln, Mehl, Zucker usw.  
Bitte beachten Sie:  
1.)  keinen Alkohol, dafür aber gerne Waschmittel und Körper-

pflegeprodukte 
2.)  wir können die Gaben nicht kühlen und der Verkauf im Tafel-

laden ist erst am Donnerstag. Bitte geben Sie deshalb ihre 
Tafelladen-Spenden bis spätestens Mittwoch, 4. Oktober, in 
die dafür bereitgestellten Kisten in der Kirche ab.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  
Aktion Minibrot  
Am Erntedanksonntag werden wieder Minibrote verkauft. In Rot, 
Haslach und Tannheim zum Preis von 2,00 €/ Stück und in Ellwan-
gen 1,50€/Stück. Der Erlös kommt über den Verband Katholisches 
Landvolk e.V. Stuttgart armen Kleinbauern- und Handwerkerfami-
lien in Uganda und Argentinien zugute. Es lohnt sich also: Wer ein 
Minibrot kauft, leistet Hilfe zur Selbsthilfe: Schmeckt gut und tut gut! 
H. Weiß, PR 

VORANKÜNDIGUNG 
Benefizkonzert der Geschwister Hofmann am Mittwoch, 27. 
Sept. 2017, um 19.30 Uhr, in der Stiftskirche Bad Buchau 
zugunsten des Schulprojektes von Pater Joy in Kerala/Indien 
Die beiden Sängerinnen und Musikerinnen Anita & Alexandra Hof-
mann werden am Mittwoch, 27. Sept. 2017, um 19.30 Uhr, ein 
Kirchenkonzert in Bad Buchau geben. Dabei singen sie klassi-
sche Stücke wie „Halleluja“ von Händel oder ein „Ave Maria“ von 
Schubert aber auch anderes geistliches Liedgut. 
Der Erlös dieses Konzertes kommt dem Schulprojekt von Pater 
Joy Oravanamthadathil zugute. Er arbeitet als Missionar und 
baut Schulen für arme Kinder in Kerala, die sonst keine Chance 
auf Bildung haben. Der erste Bau wurde vor 3 Jahren fertig 
gestellt. Hier lernen schon über 542 Kinder. Es bedarf aber drin-
gend einer Erweiterung des Schulgebäudes, damit die Kinder 
genügend Klassenräume bekommen. Mit Ihrem Eintritt unterstüt-
zen Sie dieses Projekt für die Kinder. Diese sind stolz, wenn sie 
eine gute Schule besuchen können, damit haben sie auch eine 
Chance für eine Berufsausbildung und mit einem Beruf kommt 
auch die Familie aus ihren sozialen Schwierigkeiten heraus. 
Unterstützen Sie Pater Joy und die Kinder in der „Sacred Heart 
National School“ durch Ihr Kommen und mit dabei sein. Er und 
die Kinder aus sozial schwachen Familien werden Ihnen dafür 
sehr dankbar sein. 
Es gibt Karten im Vorverkauf bei Tourist Information Bad Buchau, 
07582/93360 oder bei der Kreissparkasse in Uttenweiler, Tel. 
07351 570-4701. Der Eintrittspreis im Vorverkauf beträgt 28 €, 
an der Abendkasse 30 €. 

Gemeindefest  
Die Katholische Kirchengemeinde feiert am Sonntag, 24. Sep-
tember, ihr Gemeindefest. Nach dem Festgottesdienst um 10.00 
Uhr in der Pfarrkirche St. Martin trifft man sich zum Frühschop-
pen und anschließendem Mittagessen im Dorfgemeinschaftshaus. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, zu Hause die Küche kalt zu lassen. 
Auch Vegetarier kommen nicht zu kurz. Frühschoppen und Mit-
tagessen werden in bewährter Weise vom Musikverein Tannheim 
musikalisch umrahmt. 
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Nach dem Mittagessen können Sie sich am reichhaltigen Kuchen-
buffet bedienen und bei Kaffee und Kuchen gemütlich unterhalten. 
Lassen Sie sich nachmittags durch die Chorgemeinschaft „Lie-
derkranz“, den Chor unserer Tannheimer Grundschule und Tur-
nerinnen des Sportvereins Tannheim unterhalten. 
Für Kinder bieten wir wieder ein reichhaltiges Programm mit Bas-
teln, Schminken, Kasperle-Theater und Rollenrutsche. 
Der Erlös dieses Festes dient der Schaffung eines finanziellen 
Grundstockes für Sanierungsarbeiten an unserer Pfarrkirche. 
Spenden zur Unterstützung sind sehr willkommen. Für jeden 
Betrag sind wir sehr dankbar. Selbstverständlich erhalten Sie 
auch eine Spendenquittung. 
Wie jedes Jahr bitten wir auch für unser diesjähriges 
Gemeindefest um Ihre Kuchenspende. Bitte melden Sie die 
Kuchenspenden bei Frau Rita Fleck (Tel. 2101) an. 
Die Kuchen können am Sonntag, den 24. September, ab 08.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus abgegeben werden. 

Katholischer Frauenbund 
Voranzeige Erntedank-Fest 
Unser diesjähriges Erntedank-Fest findet am 
Sonntag, den 8. Oktober gleich nach dem Got-
tesdienst statt: Nähere Infos folgen... 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
In der Zeit bis zum 29.09.2017 hat Pfarrerin Barbara Vollmer, 
Ev. Pfarramt Bad Wurzach, Telefon 0 75 64 / 35 75 in allen 
wichtigen seelsorgerlichen Angelegenheiten, insbesondere 
bei Beerdigungen, die Vertretung. 

Wochenspruch 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 1. Petrus 5, 7 
  
Sonntag, 24. September 
09.15 Uhr Gottesdienst (Präd. Eichholz), Aitrach 
10.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Eichholz), Aichstetten 
Dienstag, 26.September 
09.30 Uhr Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Sonntag, 01. Oktober 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest (Schulde-

kan Eberhardt), Aitrach 
  
Herzliche Einladung 
zum Erntedankfest am 1. Oktober um 10.00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Aitrach. 
Über Sachspenden für unseren Erntealtar würden wir uns wie-
der sehr freuen – diese können am Freitag, 29.09. zu den Pfarr-
bürozeiten abgegeben werden, oder am Samstagvormittag im 
Gemeindehaus bzw. vor die Gemeindehaustür gelegt werden. 
  
Einladung zum Frühstück für alle 
Am Samstag, 7. Oktober laden wir um 09.30 Uhr zu einem „Früh-
stück für alle“ in das Evang. Gemeindehaus Aitrach, Illerstr.1, ein. 
Nach einer gemütlichen Frühstücksrunde wird Pfarrerin Barbara 
Vollmer aus Bad Wurzach referieren: „Starke Frauen der Refor-
mation“. 
Die Veranstaltung dauert bis ca. 11.30 Uhr – für die Unkosten 
erbitten wir eine Spende. 
Damit wir das Frühstück vorbereiten können, bitten wir um Anmel-
dung im Pfarrbüro Tel. 07565/5409 oder per E-Mail: Pfarramt.
Aitrach@elkw.de 

E����. K�������������� (M������������) 
R
 �� ��� R
/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Der HERR spricht: Ich will dich unterweisen und dir den Weg zei-
gen, den du gehen sollst.  PSALM 32,8 
Jesus spricht: Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort, so seid 
ihr wahrhaftig meine Jünger und werdet die Wahrheit erkennen, 
und die Wahrheit wird euch frei machen.  Johannes 8,31-32 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 24. September 2017 
09.00 Uhr Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 1. Oktober 2017 
09.00 Uhr Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
Sonntag, 8. Oktober 2017 
09.00 Uhr Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

Neuapostolische Kirche Aitrach

2017 „Ehre sei Gott, dem Vater“ 
Donnerstag, 21.09.2017 
20:00 Uhr Gottesdienst in Aitrach 
Freitag, 22.09.2017 
20:00 Uhr Örtliche Ämterstunde 
Samstag, 23.09.2017 
09:15 Uhr Kids-Aktiv  Tagesausflug in den Augsburger Zoo 
Sonntag, 24.09.2017 
09:30 Uhr Gottesdienst in Aitrach 
10:30 Uhr Gottesdienst für die Jungend durch unseren Apostel 

Bauer in Heidenheim JUBO Probe in Ulm-West 
Dienstag, 26.09.2017 
20:00 Uhr Chorprobe in Aitrach 
Donnerstag, 28.09.2017 
20:00 Uhr Gottesdienst in Aitrach 
Freitag, 29.09.2017 
19:00 Uhr Bezirks- Blockflötenorchesterprobe in Memmingen 
Samstag, 30.09.2017 
14:00 Uhr Hochzeit von Miriam & Matthias Gründemann in Aitrach 
Sonntag, 01.10.2017 
09:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Aitrach 

Wer unsere Gottesdienste besuchen möchte, ist uns hierzu herz-
lich Willkommen. 
Unsere Adresse: Neuapostolische Kirche Grenzweg 5 

Vorschau im Jahr 2017 
Sonntag, 08.10.2017 
 Bezirks-Kindergottesdienst 
Samstag, 21.10.2017 
18:00 Uhr Gottesdienst in allen Gemeinden 
Freitag, 05.11.2017 – 08.11.2017 
 Projektchor Wochenende auf Kloster Roggenburg 
Sonntag, 19.11.2017 
10:00 Uhr Stammapostelübertragung aus 
 Backnang (Übertragungsgemeinden sind Leut-

kirch und Memmingen) 
Sonntag, 10.12.2017 
 Konzert vom Projektchor in Memmingen 
Sonntag, 17.12.2017 
 Gemeinde Weihnachts- zusammenkunft in Aitrach 
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EIN GANZ GROSSES DANKESCHÖN  
FÜR DIE SPENDEN AN DIE NARRENZUNFT ! 
In der Nacht vom 16. auf den 17.05 ist in unserem Zunftheim auf-
grund eines technischen Defektes ein Brand entstanden und der 
komplette Raum ausgebrannt. Wir mussten nun erst einmal den 
kompletten Rückbau bis zum Mauerwerk vornehmen und müs-
sen demnächst dann wieder alles ausbauen. 
Wir möchten uns hiermit bei allen Gönnern und Freunden der 
Narrenzunft für die Spenden bzgl. des Brandes ganz herzlich 
bedanken. 
VIELEN DANK FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG ! 
Gez. Klara Schlecht und 
die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Daaschora Weibla Tannheim e.V. 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SV Amtzell  -  SGM Aitrach/Tannheim 4:1 (1:1) 
Wie im Vorjahr gab es auch diesmal für unsere SGM beim SV 
Amtzell nichts zu erben und so musste man nach einer enttäu-
schenden Leistung wieder mit einer klaren Niederlage die Heim-
reise antreten. 
Der Vorjahresvizemeister, der nach den drei Auftaktniederlagen 
schon richtig unter Druck stand, übernahm vom Anpfiff weg die 
Initiative und war eigentlich bis auf die Schlussphase das klar 
bestimmende Team. So hatte man nach vier Minuten schon mäch-
tig Glück, als sich ein Angreifer auf der rechten Seite durchsetzte, 
den Ball dann aber aus kurzer Distanz neben das Tor setzte. Auch 
in den Folgeminuten schnürte er die SGM regelrecht in deren 
Hälfte ein, hatte aber zunächst keine weiteren Möglichkeiten mehr. 
Die SGM kam dann in der 18. Minute nach dem ersten gelungen 
Angriff allerdings zu einer guten Chance, als Markus Rock Flo-
rian Villinger in Szene setzte, dieser aber am Torhüter scheiterte. 
Fünf Minuten später gingen die Hausherren stattdessen nach 
einem weiten Ball aus allerdings abseitsverdächtiger Position mit 
1:0 in Führung. Nach gut einer halben Stunde bediente Markus 
Rock mustergültig Florian Villinger, der aber allein vor dem Tor-
hüter diesen nicht überwinden konnte. Eine Minute später hatte 
derselbe Spieler eine Kopfballmöglichkeit, doch diesmal ging das 
Leder deutlich über den Kasten. Fast im Gegenzug bot sich aber 
auch den Einheimischen eine gute Gelegenheit, die aber ebenfalls 
nichts einbrachte. Kurz vor dem Seitenwechsel gelang dann aber 
Christian Villinger doch noch der 1:1 Ausgleich, als er einen Freis-
toß aus etwa 22 Metern in die Maschen drosch. Wer nun gemeint 
hatte die Gastgeber wären durch den Treffer geschockt sah sich 
getäuscht. Mit einem Doppelschlag unmittelbar nach der Pause 
zogen sie auf 3:1 davon. Zunächst gingen sie mit einem platzier-
ten Kopfball mit 2:1 in Führung und nur wenige Minuten später 
sah die SGM-Hintermannschaft gar nicht gut aus, als sich der SV 
Amtzell durch unsere Abwehr kombinierte und im zweiten Versuch 
den Ball wieder per Kopf im Netz versenkte. Kurz zuvor hatte die 
SGM aber auch Pech, als der allein aufs Tor zusteuernde Markus 
Rock wegen einer vermeintlichen Abseitsstellung zurückgepfiffen 
wurde. In der 58. Minute hätte der gerade eingewechselte Den-
nis Grüner noch einmal für Spannung sorgen können, doch seine 
Direktabnahme nach einem Freistoß war zu schwach und stellte 

den gegnerischen Keeper vor keine Probleme. Als den Einhei-
mischen in der 65.Minute mit einem sehenswerten Volleyschuss 
aus gut 20 Metern das 4:1 gelang war die Partie endgültig gelau-
fen. In der Schlussphase kam die SGM zwar noch etwas besser 
auf und hatte auch noch die eine oder andere Chance, ein wei-
terer Treffer wollte aber nicht mehr gelingen. 
  
SV Amtzell II  -  SGM Aitrach/Tannheim II 1:2 (1:0) 
Besser machte es unsere „Zweite“, die beim Vorjahresmeister 
verdient mit 2:1 die Oberhand behielt. 
Das Team um Spielertrainer Gabriel Jehle machte in der Anfangs-
phase richtig Druck und hatte auch Möglichkeiten, den ersten 
Treffer der Partie machten aber nach zwanzig Minuten die Gast-
geber. Der SGM boten sich danach weitere Möglichkeiten, darun-
ter ein Pfostenschuss, der Ausgleich wollte aber zunächst nicht 
gelingen. Im zweiten Durchgang war es dann eine meist ausge-
glichene Partie. In der 70. Minute sorgte Julian Haban dann aber 
schließlich doch für das 1:1, dem Gabriel Jehle fünf Minuten spä-
ter sogar das 1:2 folgen ließ. In den Schlussminuten hatte unser 
Elf dann keine große Mühe mehr den knappen Vorsprung über 
die Zeit zu retten. 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt man in Tannheim den TSV 
Röthenbach. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr bzw. 13.15 Uhr. 
 
Damen 
TSV Neukirch – SGM Aitrach/Tannheim 1:4 
Das zweite Punktspiel  unserer Fußballdamen in Neukirch begann 
etwas holprig und unruhig. Die Pässe kamen nicht an, deshalb 
mussten die Bälle immer wieder durch viel Kampf zurückerobert 
werden. 
In der 26. Minute erkannte der Unparteiische auf Tor für Neukirch, 
was man durchaus auch anders sehen konnte. Unsere Torspiele-
rin Marlene Stache rutschte der Ball durch die Handschuhe, doch 
im Nachfassen hatte sie den Ball noch vor der Line sicher in den 
Händen. Auch die Zuschauer des Gegners, die von der Außen-
linie einen guten Blick hatten, stimmten dieser Einschätzung zu. 
Aber unsere Mädels ließen sich entmutigen und erkämpften sich 
Ball für Ball, was dann nur durch ein Foul am gegnerischen 16er 
gestoppt werden konnte. Den Freistoß verwandelte Lisa Popp 
souverän, so stand es in der 33. Minute 1:1. 
Nach der Halbzeitpause, begannen unsere Damen mit mehr 
Selbstbewusstsein, 
es hat nicht viel gefehlt, dass unsere neu ins Spiel gekommene 
Melanie Popp das 1:2 gemacht hätte. Im weiteren Spielverlauf 
hatten wir wieder viel mehr vom Spiel und kamen zu einigen sehr 
guten Torchancen. In der 58. Minute steckte Lorena Villinger den 
Ball in die Spitze durch, den Lisa Popp sicher zum jetzt 1:2 ver-
wertete. Gegen die sehr tief stehenden Gastgeberinnen war wie-
der lange kein Durchkommen.  Ein Angriff über die rechte Seite 
durch Celine Küchle mit einem Pass in den 16er der Gegner 
brachte dann den erlösenden Treffer zum 1:3, den Melanie Popp 
für sich verbuchen konnte. Wiederum war es Melanie Popp die 
ihre Rolle als Stürmerin hervorragend machte, nicht aufsteckte 
und den zweiten Ball zum 1:4 versenkte. Ein verdienter Sieg mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleitung. 
Vorschau: 
24.09.2017  SGM Aitrach/Tannheim – SV Beratreute II 
Spielort Aitrach 
Anpfiff: 10.30 Uhr 

Jugendfußball

C1 - 1. Punktspiel und erste Pokalrunde 
SGM Iller/Rot - SGM Ellwangen 5 : 3 n. E. 
Im ersten Pflichtspiel kam unsere C1 am Ende zu einem glück-
lichen aber verdienten Erfolg in der ersten Runde des Bezirk-
spokals. Spielerisch ließ unser Team noch einiges vermissen. 
Das wurde aber dafür mit Kampfgeist ausgeglichen. Trotz gutem 
Beginn musste man mit der einzigen, echten Torchance der Gäste 
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schon früh den 0:1 Rückstand hinnehmen. Trotz vieler, zum Teil 
hochkarätiger Torchancen wollte unserer C1 der Ausgleichstref-
fer nicht gelingen. Erst kurz vor Spielende gelang Marc Martin 
mit einem glücklichen Torschuss der Ausgleich. Beim 1:1 Unent-
schieden blieb es dann auch - damit ging wie schon im Vorjahr 
wieder ins 11-Meterschießen, welches wir diesmal, dank schöner 
Paraden von Moritz Bischof im Tor, für uns entscheiden konnten. 
Unser Team: Moritz B., Marco, Simon D., Moritz R., Pablo, Simon 
A., Jonas, Samuel, David V., Christoph, Ben, Robin, Vincent, Marc 
SGM Gutenzell 1 - SGM Iller/Rot 2 : 4 
Im ersten Punktspiel konnte sich unsere C1 gegen den Gastgeber 
nicht unverdient mit 4:2 durchsetzen. Zwar konnten die Gastgeber 
auch in diesem Spiel früh in Führung gehen, aber unsere Mann-
schaft steckte nicht auf und kam schon bald durch ein schönes 
Tor von David Villinger zum Ausgleich. Nach der Halbzeit mar-
kierte Marc Martin gar den 2:1 Führungstreffer. Die Freude sollte 
jedoch nicht lange Bestand haben. Durch eine Serie sehr unglück-
licher Aktionen servierten wir den Gastgebern den Ausgleich auf 
dem Silbertablett, welchen die Gastgeber dankbar annahmen. 
Nach dem Ausgleich war Gutenzell am Drücker und wir hatten 
einige brenzlige Situationen zu überstehen, die Moritz Bischof mit 
einigen guten Paraden entschärfen konnte. Im weiteren Verlauf 
gelang es unserem Team jedoch sich wieder zu stabilisieren. Mit 
zum Teil schönen Kombinationen konnten wir uns einige Chan-
cen erspielen. Der 3:2 Führungstreffer gelang nach einer schönen 
Aktion über David, Pablo und Christoph, die Simon Aumann sou-
verän abschloss. Kurz darauf konnte wiederum Simon Aumann 
den Sack zu machen. Auch diesem Tor ging ein schönes Zusam-
menspiel von Ben und Christoph voraus. 
Unser Team: 
Moritz B., Marco, Simon D., Moritz R., Pablo, Simon A., Jonas, 
Samuel, David V., Christoph, Ben, Marc, Tobi, Paul 
 
D1 Jugend  1. Punktspiel vom 16.09.2017  
SV Reinstetten – SGM Iller/Rot I 0 : 6 
Mit dem ersten Punktspiel in der Quali-Staffel startete unsere 
D1-Jugend am Samstag, den 16.09.2017 mit einem Auswärts-
spiel beim SV Reinstetten. Bereits zu Beginn der Partie waren wir 
die spielbestimmende Mannschaft und eine Torchance nach der 
Anderen wurde herausgespielt. Leider konnten wir erst kurz vor 
dem Ende der ersten Halbzeit die Vielzahl der Tormöglichkeiten 
nutzen und gingen mit einer 2:0 Führung in die Pause. Auch in 
der zweiten Spielhälfte war es, bis auf einige gefährliche Konter 
der Jungs aus Reinstetten, ein Spiel auf ein Tor. Am Ende gewan-
nen wir unser erstes Spiel in der Staffel verdient mit 0 : 6 Toren. 
Unser Team: Robin Butscher (2), Magnus Freisinger (1), Jan Boe-
gel, Manuel Rude, Lucas Villinger, Nick Schöllhorn, Simon Resch 
(1), Noah Laupheimer (1), Moritz Gaibler, Kevin Langer (1) 
 
E-Jugend Bezirkspokal 1. Runde 
Am Montag, den 11.09.2017 fand in Rot an der Rot die 1. Runde 
im Bezirkspokal statt. Unsere E3 der SGM Iller/Rot hat in ihrem 
allerersten E-Jugendspiel gegen die E3 von Olympia Laupheim 
einen verdienten Sieg erzielt. Bereits nach wenigen Minuten ging 
unsere neuformierte Mannschaft in Führung und konnte diese 
gegen fast ausschließlich defensiv spielende Laupheimer bis zum 
Ende der 1. Halbzeit weiter ausbauen. Gegen Ende des Spiels 
merkte man jedoch, dass an Passspiel, Abschluss, Konzentration 
und Kondition in den nächsten Wochen weiter gearbeitet werden 
muss. Besonders hervorzuheben war die faire Spielweise beider 
Mannschaften und der tolle Einsatz unserer Jungs, die alle zum 
Einsatz kamen und ihren Sieg stolz gefeiert haben. 
SGM Iller/Rot III - FV Olympia Laupheim III 9:2 
Tore: Felix (4), Timo (2), Anton, Tom, Peter 
Für die E3 spielten: Jannis Bloch, Timo Haiber, Fabio Gapp, Peter 
Ferus, Anton Resch, Tom Butscher, Felix Sailer, Markus Bast, Tim 
Lehmann, Maxi Imort, Hannes Gschwandtner 
 
Bezirkspokal E1-Jugend SGM Iller/Rot 
Am Montag, 11.09.2017 spielte unsere E1 im Bezirspokal Runde 
1 der Quali gegen die SG Mettenberg II. 
SGM Iller/Rot - SG Mettenberg II 19 : 0 

Tore: Michi (3), Tim-Luca( 4), Marius, Gabriel (2), Victor (3), Carl 
(2), Linus (4). 
Für die E1 spielten: Jamie Knauer, Tim-Luca Hurter, Michael Wiest, 
Paul Preger, Simon Wachter, Viktor Jovanovic, Marius Kunz, Joel 
Metzger, Gabriel Rau, Linus Freisinger, Carl Kienle, Paulina Stützle. 
 
C-Juniorinnen SGM Aitrach-Tannheim  1.Punktspiel 
SGM Aitrach/Tannheim – SC Reichenhofen/Unterzeil 4:1(3:0) 
Im ersten Spiel der Saison konnte unsere 7er Mannschaft gleich 
einen hochverdienten Sieg einfahren. Gegen einen in vielen Belan-
gen unterlegenen Gegner dominierte unsere Mannschaft das 
ganze Spiel über und hätte bei besserer Chancenauswertung 
noch deutlich höher gewinnen können. Weiter so, Mädels!!! 
Unser Team: Franziska Lorenz(Tor), Silvana Eberle, Lisa-Ma-
rie Wiedenmann, Anne Waizenegger(3), Emely Kaiser(1), Leo-
nie Stützle, Jana Küchle, Viktoria Hoffmann und Paulina Stützle 

Die nächsten Spiele unserer SGM - Jugendmannschaften 
SGM Iller/Rot = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach 
– Haslach 
Fr. 22.09.2017 
E – Junioren  
SGM Iller/Rot III – SV Kirchdorf(in Rot) 17.00 Uhr 
SGM Iller/Rot II – FV Oly. Laupheim II(in Rot) 17.00 Uhr 
SGM Iller/Rot I – FV Oly. Laupheim  I(in Rot) 18.00 Uhr 
Sa. 23.09.2017 
D – Junioren 
SGM Iller/Rot II – SSV Biberach II (in Aitrach) 13.00 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SGM Schwendi II (in Aitrach) 14.30 Uhr 
C – Junioren 
SGM Iller/Rot I – SGM Mettenberg (in Rot) 14.30 Uhr 
C – Juniorinnen 
FV Bad Waldsee – SGM Aitrach/Tannheim 15.50 Uhr 
A – Junioren 
SGM Äpfingen - SGM Iller/Rot I 16.00 Uhr 
B – Junioren 
SGM Iller/Rot I – SGM Ringschnait (in Tannheim) 16.00 Uhr 

Abteilung Turnen

Fit mit „ZUMBA fitness“  
10 Abende ab 21.09.2017  
Zumba ist eine Mischung aus Tanz, Aerobic 
und Intervalltraining. Durch die ständige Bewegung und wech-
selnde Geschwindigkeiten erhöht Zumba die Kondition. Die Fett-
verbrennung wird angeregt, neue Muskeln setzen mehr Energie 
um und der Körper wird gestrafft. 
Kursleitung: Patricia Lehmann ( Zumba-Instructor) 
Wann: Donnerstag, 19.00 - 20.00 Uhr 
 10 Abende 
Termine:  21.09.17, 28.09.17, 05.10.17, 12.10.17, 19.10.17, 

26.10.17, 09.11.17, 16.11.17, 23.11.17, 30.11.17 
Wo: Sporthalle Tannheim 
Kosten: Mitglieder des SV Tannheim: 30,00 Euro 
 Nichtmitglieder: 50,00 Euro 
Information und Anmeldung bei Patricia Lehmann, 
Tel. 08395/936523 

F������������ T������� �.V.

Weiherfest am Oberen Weiher 10.09.2017 
Am Sonntag den 10. September um 15:00 Uhr ging unser Wei-
herfest in die zweite Runde. Trotz des durchwachsenen Wet-
ters fanden sich nach und nach die ersten Festgäste zum Kaffee 
und Kuchen ein und ließen sich die verschiedenen Sahnetorten 
schmecken. Anschließend liefen die Grills heiß! Der begehrte, 
gegrillte Lachs wurde serviert. Daneben landeten Steaks und 
Würste auf unseren Grills. Gegen 18:00 Uhr traf dann der Lieder-
kranz Tannheim bei uns ein und stimmten die letzten Lieder ihrer 
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Wanderkonzerts an. Darauf folgte der gemütliche Teil des Abends 
und wir ließen gemeinsam mit unseren Gästen den Abend aus-
klingen. Wie im letzten Jahr war das Weiherfest wieder ein sehr 
gelungenes Fest für Jung und Alt. Damit eine solche Veranstal-
tung überhaupt möglich ist, möchten wir uns an dieser Stelle ganz 
besonders bei der Raiffeisenbank Illertal-Laupheim und der Brau-
erei Gold Ochsen bedanken, die wir im Vorfeld als Sponsoren 
gewinnen konnten. Ein außerordentlicher Dank geht außerdem 
an den Liederkranz Tannheim, der uns die Abendstunde musi-
kalisch versüßte. Selbstverständlich danken wir auch allen Fest-
gästen, die uns wieder einen solch schönen Tag ermöglichten. 
Ihr Fischerverein Tannheim e.V. 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Thementag Schlaf am 7. Oktober in Stuttgart 
Schlafprobleme beeinträchtigen Lebensqualität und Gesund-
heit der Betroffenen. Damit befasst sich am 7. Oktober 2017 (9 
bis 16 Uhr) der „Thementag Schlaf“ im Treffpunkt Rotebühlplatz 
(VHS-Zentrum) in Stuttgart-Mitte. Die renommierte Vortragsveran-
staltung mit begleitender Ausstellung und VdK-Beteiligung widmet 
sich unter anderem den Themen „Kraftquelle Schlaf“, Schlafap-
noe und Herzinsuffizienz sowie Schlafapnoe und COPD, Schicht-
arbeit oder auch Schlafmittel. Es referieren Mediziner und andere 
Experten. Für Schlafapnoe-Betroffene gibt es einen Workshop mit 
Maskensprechstunde, zudem weitere interessante Workshops. 
Der Eintritt ist frei. Um vorherige Anmeldung beim Veranstalter, 
der Zeitschrift „das schlafmagazin“, wird gebeten: dr.antonic@
meditext-online.de, Fax (0711) 7656590 oder per Post an Medi-
text Dr. Antonic, Panoramastraße 6, 73760 Ostfildern. Weitere 
Informationen unter www.dasschlafmagazin.de. 

Auswärtige Vereine

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
Danke! 
Die Vorstandschaft des Reit- und Fahrvereins Rot und des Förder-
vereins möchte sich bei allen fleißigen Helfern und bei all denen, 
die uns bei unserem diesjährigen Roter Herbstfestival mit Reittur-
nier und Abendveranstaltungen in irgendeiner Weise unterstützt 
haben, herzlich bedanken. Ohne Eure Mithilfe wäre die Veranstal-
tung nicht durchführbar! 
Auch den Besuchern ein herzliches Dankeschön für Ihr Kommen. 
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung Wanderung, 
Rohrdorfer Tobel Klosterherrenrunde auf der Adelegg am 24. 
September 2017 
Am Sonntag den 24. September 2017 treffen wir uns schon um 
12.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren nach Rohrdorf und 
Parken bei der Kirche St. Remigius. 
Abwechslungsreiche Wanderung auf historischen Pfaden und 
durch Tobel. Anspruchsvoller Auf- und Abstieg. Bequemer Höhen-
weg über Weiden und Wiesen. Strecke 8.5 km, Dauer ca. 2.45 
Stunden +/- 290 m. 
Eine schöne Tour zu der wir gerne viele Mitglieder und Gäste 
begrüßen möchten. 
Bitte Wanderschuhe, Wanderstöcke und Getränke mitnehmen. 
Schlusseinkehr ist in Rohrdorf. 
Wanderführer: Peter Sary, Reinhold Schliersmayer und Stefan Ahler 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits 
am Freitag, 29. September 2017, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞
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Turnverein Dettingen an der Iller 
Lust auf Selbstverteidigung? 
Dann komm zum Ninjutsutraining und erlerne die Kampfkunst 
der Ninja! 
Wir trainieren immer montags in der Festhalle in Dettingen. 
-17:30 - 18:30 Uhr (8 bis 13 Jahre) 
-18:30 - 20 Uhr (14 Jahre bis ins hohe Alter). 
Der Einstieg bzw. Schnuppern ist jederzeit möglich. 
Zu Beginn reicht normale Sportkleidung. 
Nähere Infos: Ralf Ries, Ninjutsutrainer 2.Dan, 
Tel. 0151 566 534 20, e-mail: ralf_ries@gmx.de 
 
Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. 
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V.  bietet in Zusammenarbeit 
mit der Sebastian Kneipp Akademie 
eine einzigartige Chance der Aus- bzw. Weiterbildung in Bezug 
auf die 5 Säulen der Kneippschen Lehre. 
Die Sebastian-Kneipp-Akademie mit ihrem Sitz in Bad Wörisho-
fen ist das überregionale Bildungszentrum des Kneipp-Bundes. 
Wir bieten daher auf Grundlage einer Mitgliedschaft im Kneipp-Ver-
ein Ochsenhausen e.V. 
eine fundierte Grundausbildung im Bereich der Gesundheit  und 
Prävention in den Bereichen Haltung und Bewegung sowie auch 
im Bereich Entspannung an. 
Aus den vielfältigen Angeboten empfehlen und unterstützen wir 
insbesondere die Abschlüsse zur/m  Übungsleiter/in SKA. Dabei 
gibt es aktuell folgende Angebote: 
SKA-Ausbildungsgänge Übungsleiter/in SKA 
- Übungsleiter/in Breitensport Profil Erwachsene / Ältere 
- Übungsleiter/in Sport in der Prävention 
- Übungsleiter/in Qigong SKA 
- Übungsleiter/in T’ai Chi Ch’uan & Qigong SKA 
- Energy Dance®-Newcomer 
Die kompletten Kosten einer solchen Ausbildung werden unter 
Umständen vom Landesverband und/oder dem Kneipp-Verein 
Ochsenhausen e.V. übernommen.  
Für Interessierte und weitere Informationen, sowie die Anmeldung 
hierzu ist der 1. Vorsitzende ihr Ansprechpartner im Kneipp-Ver-
ein in Ochsenhausen: 
Rainer Schick 
1. Vorsitzender Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen 
Email: rainerschick@yahoo.de 
 
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Einführungsveranstaltung für neu bestellte rechtliche Betreu-
erInnen 
am Dienstag, 10. Oktober 2017 um 19 Uhr, Betreuungsverein 
Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstr. 29, 3. OG, 88400 Biberach. 
Bitte melden Sie sich unter Tel: 07351 / 17869 oder info@betreu-
ungsverein-bc.de an. 
 
Internationaler Schüleraustausch   
Gastfamilien gesucht! 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkennt-
nisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persön-
liche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Chile  
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia 
Familienaufenthalt:  08. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018 
58 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión 
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018 
7 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
Dt. Schule in Villarrica  
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018 
9 Schüler(innen), 16-17 Jahre 

Peru 
Alexander von Humboldt Schule, Lima 
Familienaufenthalt: 06. Januar 2018 bis 24. Februar 2018 
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de 

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 – ca. 10.30 Uhr ins Kirchengemein-
dehaus 1. Stock ein. 
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Unkos-
tenpreis ist gesorgt. 
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama / ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. 
Bei Fragen ist Corinna unter 9108655 zu erreichen. 

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena 
NEUE SPIELE FÜR DIE GANZE FAMILIE 
Da ist der Wurm drin  / Carmen Kleinert (2017/496) 
(In die Erde, fertig, los! Vier bunte Würmer wühlen sich 
im Akkord durch ein Gemüsebeet. Das ausgezeich-

nete Kinderspiel des Jahres 2011 für 2 bis 4 wühlfreudige Wür-
mer ab 4 Jahren.) 
Husch husch kleine Hexe: Wer weiß, wo welche Hexe steckt? / 
Heinz Meister (2017/598) (Ein Wettrennen der kleinen Hexen auf 
ihren Besen. Blitzschnell tauschen sie ihre Plätze und groß ist die 
Verwirrung. Welche Hexe versteckt sich unter welchem Hut. Ein lus-
tiges Würfel- Denk- und Ratespiel für 2 bis 6 Spieler ab 3 Jahren.) 
Quiz Karten Dinosaurier: 100 spannende Fragen und Antwor-
ten (2017/656) 
(Das Dinosaurier Quiz, alleine, zu zweit oder im Team spielen. 
Fragen und Antworten. Auf Zeit und nach Punkten spielen. Ab 
8 Jahren.) 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE SPIELE FÜR DIE GANZE FAMILIE 
Da ist der Wurm drin / Carmen Kleinert (2017/496) 
(In die Erde, fertig, los! Vier bunte Würmer wühlen sich im Akkord 
durch ein Gemüsebeet. Das ausgezeichnete Kinderspiel des Jahres 
2011 für 2 bis 4 wühlfreudige Würmer ab 4 Jahren.) 
 

Husch husch kleine Hexe : Wer weiß, wo welche Hexe steckt? / Heinz Meister (2017/598) 
(Ein Wettrennen der kleinen Hexen auf ihren Besen. Blitzschnell tauschen sie ihre Plätze und 
groß ist die Verwirrung. Welche Hexe versteckt sich unter welchem Hut. Ein lustiges Würfel- 
Denk- und Ratespiel für 2 bis 6 Spieler ab 3 Jahren.) 
 
Quiz Karten Dinosaurier : 100 spannende Fragen und Antworten (2017/656) 
(Das Dinosaurier Quiz, alleine, zu zweit oder im Team spielen. Fragen und Antworten. Auf Zeit 
und nach Punkten spielen. Ab 8 Jahren.) 

 
 Ratze Putz : Schnappt Euch die Rübe / Christine 
Basler (2017/384) 
(Juhu, auf geht‘s in Zwerg Tillis Gemüsegarten zur 
Rübenernte! Doch Ratzeputz und seine nimmersatte 
Hasenfamilie machen sie ihm streitig. Jetzt aber 
schnell, helft Tilli möglichst viele Rüben zu ernten. 
Eine flotte Rübenernte für 2 - 4 Spieler ab 4 Jahren.) 
 
Toni Tümpel : Froschgehupf in Unkelrupf / Thierra 
Denoual (2017/527) 
(Wer schafft es zuerst die Sonnenbrille zu stibitzen und 
mit ihr eine Runde um den Weiher zu drehen. Doch 
Vorsicht, die wachsamen Kröten machen dabei ganz 
schön große Augen. Für 2 bis 6 Jungfrösche ab 4 
Jahren.) 

 
Zicke Zacke Hühnerkacke / Klaus Zoch (2017/497) 
(Wer will sich mit den Federn der anderen Hühner  schmücken?   Holt ein Huhn ein anderes 
Huhn ein,  darf es ihm alle Federn ausrupfen und sich selbst anstecken. Ein rasantes 
Gedächtnisspiel für 2 - 4 Spieler ab 4 Jahren) 
 
…..und zwei neue Wii- Computerspiele: 
Pokepark : Pikachus Grosses Abenteuer (2017/670) 
(In PokéPark: Pikachus großes Abenteuer schlüpfen Spieler in die Rolle ihres Lieblings-
Pokémon! Mit elektrisierendem Charme begeistert es seine Fangemeinde seit es das 
Phänomen überhaupt gibt. Denn Pikachu war schon immer eins der beliebtesten Pokémon.  
Versuche dich an den spannungsgeladenen Spielen des PokeParks! Ob zu Wasser, zu Lande 
oder in der Luft - hier kannst du beweisen, was in dir steckt. ) 
 
Donkey Kong Country : Returns (2017/671) 
(Im Dschungel ist der Affe los! Donkey Kong, der König des Dschungels, kehrt zurück und 
macht sich zusammen mit seinem Freund Diddy Kong auf die actionreiche Suche nach seinem 
gestohlenen Bananenvorrat. Wii-Fans erleben bei der neuesten Version des Nintendo-
Klassikers eine aufregende Mischung aus bekannten und neuen Herausforderungen. ) 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Ratze Putz: Schnappt Euch die Rübe  / 
Christine Basler (2017/384) 
(Juhu, auf geht‘s in Zwerg Tillis Gemüsegar-
ten zur Rübenernte! Doch Ratzeputz und seine 
nimmersatte Hasenfamilie machen sie ihm 
streitig. Jetzt aber schnell, helft Tilli möglichst 
viele Rüben zu ernten. 

Eine flotte Rübenernte für 2 - 4 Spieler ab 4 Jahren.) 
Toni Tümpel: Froschgehupf in Unkelrupf  / Thierra Denoual 
(2017/527) 
(Wer schafft es zuerst die Sonnenbrille zu stibitzen und mit ihr 
eine Runde um den Weiher zu drehen. Doch Vorsicht, die wach-
samen Kröten machen dabei ganz schön große Augen. Für 2 bis 
6 Jungfrösche ab 4 Jahren.) 
Zicke Zacke Hühnerkacke  / Klaus Zoch (2017/497) 
(Wer will sich mit den Federn der anderen Hühner schmücken? 
Holt ein Huhn ein anderes Huhn ein, darf es ihm alle Federn aus-
rupfen und sich selbst anstecken. Ein rasantes Gedächtnisspiel 
für 2 - 4 Spieler ab 4 Jahren) 
.....und zwei neue Wii- Computerspiele: 
Pokepark: Pikachus Grosses Abenteuer  (2017/670) 
(In PokéPark: Pikachus großes Abenteuer schlüpfen Spieler in 
die Rolle ihres Lieblings- Pokémon! Mit elektrisierendem Charme 
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begeistert es seine Fangemeinde seit es das Phänomen über-
haupt gibt. Denn Pikachu war schon immer eins der beliebtesten 
Pokémon. Versuche dich an den spannungsgeladenen Spielen des 
PokeParks! Ob zu Wasser, zu Lande oder in der Luft - hier kannst 
du beweisen, was in dir steckt.) 

Donkey Kong Country: Returns (2017/671) 
(Im Dschungel ist der Affe los! Donkey Kong, der König des 
Dschungels, kehrt zurück und macht sich zusammen mit sei-
nem Freund Diddy Kong auf die actionreiche Suche nach seinem 
gestohlenen Bananenvorrat. Wii-Fans erleben bei der neuesten 
Version des Nintendo- Klassikers eine aufregende Mischung aus 
bekannten und neuen Herausforderungen.) 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 15.30 - 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 - 11 Uhr  
Freitag: 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich,  www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9405-26 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 

All about Davenport
Am Samstag, 14. Oktober 2017 findet um 20:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Erolzheim das Konzert mit All about Daven-
port statt. 
Karten gibt es ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu 
den Öffnungszeiten sowie an der Abendkasse. Eine Reservie-
rung der Karten ist nur bei einer Vorabüberweisung möglich! 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10,00 € und an der Abend-
kasse 12,00 €. „Davenport“ ist die englische Bezeichnung für ein 
Möbelstück, das Sofa. Welche Musik stellt man sich vor, wenn 
man an die eigene Couch denkt? Soul und Pop im Dialog mit 
leicht beschwingtem Jazz, eigens arrangiert, interpretiert und 
mit einer unter die Haut gehenden Dynamik, das Ganze akus-
tisch mit zwei Stimmen und egal, ob nur mit Piano und Gitarre, 
oder zusätzlich mit Saxophon, Bass und Percussion - eins bleibt 
„Davenport“ immer: individuell. 
Es gibt viele Bands, die Songs aus verschiedenen Sparten zum 
Besten geben, doch „Davenport“ überzeugt durch einzigartige 
Interpretationen, die wie auf den Leib geschnitten scheinen. Der 
Besucher darf sich auf zeitlose Evergreens von U 2, Sting oder 
Stevie Wonder freuen und wird zudem aktuelle Poptitel, wie z. 
B. von Xavier Naidoo, oder Gregor Meyle hören. Dabei schafft 
es die Band, die Zuhörer durch ihre brillant klingenden Arrange-
ments auf eine musikalische Reise zum Träumen, aber auch zum 
Mitswingen mitzunehmen. 
Bandleader sind die in Memmingen beheimatete Sängerin und 
Pianistin Nicole Martin sowie Sänger und Gitarrist Michael Sisto. 
Neben ihren klaren wie weichen Stimmen überzeugen die Beiden 
nicht nur sängerisch und an ihren Instrumenten, sie bereiten ihr 
Publikum durch gelesene Texte und Übersetzungen stimmungs-
voll auf die Songs vor. 
Gemeinsam treten sie in Erolzheim mit Jochen Feucht am Saxo-
phon auf, der das Duo mit seinen virtuosen Klängen perfekt ergänzt. 
 
Feuerwehr Ochsenhausen 
Tag der offenen Tür  
Die Feuerwehr Ochsenhausen lädt am 24.09.2017 ab 11:00 Uhr 
zum Tag der offenen Tür am Feuerwehrgerätehaus ein. Auf dem 
Programm stehen neben einer Schauübung und Fahrzeugaus-
stellungen auch verschiedene Informationsstände der Feuerwehr 
sowie befreundeter Hilfsorganisationen. 
Für das leibliche Wohl wird mit einem umfangreichen Mittags-
tisch sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. Währenddessen werden 
die Besucher von Anton Kramer und den Wirtshausmusikanten 
musikalisch unterhalten. 
Nähere Informationen zum Programm finden Sie im Internet unter  
www.feuerwehrochsenhausen.de 

Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH 
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung  
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Kli-
nikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am 
Donnerstag, den 28. September 2017 zum nächsten Geburtsin-
formationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Geburts-
hilfe-Konzept des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und 
Fragen rund um die Themen Geburt und Kind beantwortet. Im 
Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das Geburtszent-
rum mit den Kreißsälen zu besichtigen. Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30 Uhr und findet im Saal 1/2 des Sana Klinikums Biber-
ach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 
 
Wieder Bürgersprechstunde  
mit Raimund Haser MdL 
Der Gesprächsbedarf der Bürgerinnen und Bürger im Wahlkreis 
Wangen-Illertal ist groß. Deshalb bietet der CDU-Landtagsabge-
ordnete Raimund Haser am 
Freitag, 29. September 2017 von 8:30 - 12:00 Uhr 
wieder eine Bürgersprechstunde an. Die Sprechstunde bietet die 
Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahlkreises Wangen-Iller-
tal ins Gespräch zu kommen und konkrete Probleme, die Gesetz-
gebung des Landes oder aktuelle politische Themen zu erörtern. 
Der Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern ist Raimund Haser 
wichtig. Gerne will er Anregungen oder Probleme aus erster Hand 
erfahren und im Rahmen seiner Möglichkeiten Lösungen suchen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Sprechstunde findet im Dr.-
Franz-Reich-Haus, Schlossstraße in Kißlegg statt (Nachbar-
haus des Rathauses). 
Freie Termine bitte erfragen unter 
Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106 
Telefon Wahlkreisbüro: 07563 915 473 
oder per Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 
Die Bürgersprechstunden finden in der Regel am ersten Mon-
tag im Monat statt. 

Nächste Bürgersprechstunden Montag 6. November und  
4. Dezember 2017 

Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de 

Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach  
Bereits 19.000 Vorsorgemappen sind verteilt. Sie zögern noch? 
Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach empfiehlt Patientenver-
fügung und  Vorsorgevollmacht.  Nehmen sie sich die Zeit, 
solange noch Zeit ist. 
Der Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach empfiehlt jedem Volljäh-
rigen, Vorsorge zu schaffen für die Situation, entscheidungsunfä-
hig zu sein: eine Krankheit oder gar einen Unfall könne man nicht 
vorhersehen. Von einem zum anderen Tag könne sich das Leben 
wandeln. Wer kann, darf und soll dann bestimmen, was medi-
zinisch unternommen werden soll? Wer darf für mich handeln? 
Diese Fragen werden in einer Patientenverfügung und einer Vor-
sorgevollmacht geklärt. Da diese Papiere weitreichende Folgen für 
die Betroffenen haben, sollten sie nicht ohne die Hilfe von Fach-
leuten erstellt werden. Individuelle Unterstützung bieten zum Bei-
spiel der Arbeitskreis Vorsorge treffen (Thomas Münsch, Telefon 
07351/5005130) oder der Betreuungsverein Landkreis Biberach 
(Telefon 07351/17869). 
Der Vorsitzende des Kreisseniorenrats, Harald Müller, weist aus-
drücklich darauf hin, dass es immer noch ein weit verbreiteter Irr-
glaube sei, innerhalb der Familie oder Verwandtschaft könne man 
sich automatisch gegenseitig vertreten. Nur für Kinder dürfen in 
einem solchen Fall die Eltern bestimmen, für erwachsene Famili-
enmitglieder und unter Ehepaaren selbst gelte dies nicht. Deshalb 
sollte jeder ab Volljährigkeit eine Patientenverfügung und eine  Vor-
sorgevollmacht haben. Ohne diese Unterlagen geht in Notsituatio-
nen wertvolle Zeit durch gesetzlich zwingende Vorgaben verloren. 
Damit eine Patientenverfügung auch vor dem Gesetz Bestand 
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hat, bietet der  Kreisseniorenrat Biberach an, eine vom Stadt-
seniorenrat erarbeitete Vorsorgemappe, die in den Rathäusern 
des gesamten Landkreises erhältlich ist, als Vorlage zu wäh-
len. Bereits 19 000 Exemplare sind verteilt. 
Die Mappe enthält auch Vordrucke, die dazu dienen, einen Über-
blick über die Lebenssituation, das Umfeld und die  Verpflichtun-
gen festzuhalten. So können wichtige Informationen eingetragen 
werden, etwa  welche Angehörigen im Notfall verständigt wer-
den müssen, welche Verpflichtungen bestehen  oder wer einen 
Hausschlüssel besitzt. Diese Informationen sollten alle zwei bis 
drei Jahre auf Veränderungen geprüft werden, ob sie noch den 
Gegebenheiten gerecht werden. 

Weitere Informationen gibt es online auf 
ksr-bc.de/informationen-projekte.htm  
oder sehr eindrucksvoll und daher empfehlenswert geschil-
dert auf http://swrmediathek.de/player.htm?show=e8fdd8c0-
dc0b-11e6-8e1e-005056a12b4c (Verfügbar bis:  16.1.2018) 

Workshop: „Kompetent gegen rechte Sprüche“ 
Handlungs- und Argumentationstraining 
Sa. 07.Oktober 2017 
09:30 - 16:30 Uhr 
Landratsamt Biberach, Rollinstr. 18, Konferenzraum EG 
„Was tun gegen abwertende Parolen im Alltag? Das Handlungs- 
und Argumentationstraining informiert über und sensibilisiert für 
menschenverachtende Einstellungen, Diskriminierung und unglei-
che Chancen in der Gesellschaft. Das Training vermittelt Strate-
gien für zivilcouragiertes Verhalten in der Konfrontation mit rechten 
Parolen und Vorurteilen und bietet Raum, um diese einzuüben. 
Eigene Überzeugungen und Stärken werden für die Argumenta-
tion nutzbar gemacht. 
Das Training richtet sich an alle Interessierte, an ehren- und 
hauptamtlich engagierte Menschen, die mit Geflüchteten arbei-
ten und Multiplikatorinnen und Multiplikatoren der Jugend- und 
Bildungsarbeit.“ 
Die Teilnahme ist kostenfrei - Honorar und Raummiete werden 
von den Veranstaltern getragen. 
Anmeldung bis 29.09.2017 an:  
Regionales Bildungsbüro, Karin Klein, T: 07351/52 6303 oder per 
Mail: bildungsbuero@biberach.de 
Leitung des Workshops: freie Mitarbeitende des Team meX 
Organisation: Bildungsregion Landkreis Biberach, Caritas Bibe-
rach-Saulgau, Diakonie Biberach, Jugend Aktiv e. V., Stadtju-
gendring Biberach 

Federseemuseum Bad Buchau 
Veranstaltungen im Federseemuseum Bad Buchau  
Programm Oktober 
So, 01.10. 10 - 18 Uhr Eiszeittag 
Ein faszinierender Lebensraum wartet auf Ihren Besuch! Archäo-
loge und Eiszeit-Experte Rudi Walter begleitet Sie in die Welt der 
Rentierjäger vor 15.000 Jahren. 
14 Uhr ArchäoKids -  Führung von Kindern für Kinder 
Tag der deutschen Einheit Di, 03.10. 13.30 - 16.30 Uhr Archäo-
Werkstatt - Ernährung 
Die Speisekammer der Steinzeit ist geöffnet - Welche Zutaten 
kamen in den Kochtopf unserer Vorfahren? Eine kulinarische Spu-
rensuche - Kostproben inklusive. 
So, 08.10. 12 - 17 Uhr Lein - eine alte Kulturpflanze blüht auf  
Von den Anfängen der frühen Textilverarbeitung. Spannendes von 
schwerer Handarbeit bis hin zur „coolen“ Textilie 
So, 15. 10. 13.30 - 16.30 Uhr  ArchäoWerkstatt - Töpferei  
Vom Kochtopf bis zum Miniaturschälchen, einfach gestaltet oder 
filigran modelliert, oft dekorativ verziert und mit kunstvoller Tech-
nik gefertigt. Das versuchen wir auch. 
So, 22. 10. 10 - 18 Uhr (Ent)Führungen in die Steinzeit 
Eine Entdeckungstour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am 
Federsee. 
So, 29. 10. 13.30 - 16.30 Uhr ArchäoWerkstatt - Jagd und 
Fischfang 
Von den ältesten Fernwaffen über die heimtückische Fallenjagd 

bis hin zum Fischfang nehmen wir verschiedenste Jagd- und 
Fangmethoden ins Visier. 

Mo, Di, 30. und 31.10. 13.30 - 16.30 Uhr Einbaum fahren  auf dem 
Museumsteich und Speerschleuder werfen wie Jäger der Eiszeit. 
Allerheiligen Mi, 01.11. 10 - 18 Uhr (Ent)Führungen in die Steinzeit 
Eine Entdeckungstour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am 
Federsee. 

Das Federseemuseum ist eine Klasse für sich 
Neue Dauerausstellung „15´000 Jahre Leben am See“ bietet 
lehrplangerechte Inhalte für Schulen  Mit der neu eröffneten 
Dauerausstellung bietet das archäologische Federseemuseum 
in Bad Buchau auch für Schulklassen ein attraktives Terrain. Im 
neuen Bildungsplan 2016 wird die Ur- und Frühgeschichte im Fach 
Geschichte eher kurz gehalten. Genau hier bietet das museumspä-
dagogische Vermittlungsprogramm eine wertvolle Ergänzung zum 
Unterrichtsstoff mit Themen, die zum Lehrplan korrespondieren.   
Geographisch in einer wahren Fundgrube oberschwäbischer 
Archäologie und einem „hotspot“ siedlungsarchäologischer For-
schung in Europa gelegen, befindet sich das Federseemuseum 
als „außerschulische Lernort“ konzeptionell an der Schnittstelle 
von Geschichtswissenschaft und Didaktik. Damit bietet es für 
Schülerinnen, Schüler wie auch Lehrerinnen und Lehrer ein ide-
ales Forum und eine eindrucksvolle Begleitung auf dem Weg zur 
Erlangung eines reflektierten Geschichtsbewusstseins.   Wäh-
rend in der Schule die einzelnen Fächer im Geflecht der diversen 
Kompetenzen stehen, bietet das Museum einen ganz anschau-
lichen und praktischen Zugang zur Ur- und Frühgeschichte und 
liefert damit wertvolle Anregungen und Impulse für den Unterricht.  
Die Ur- und Frühgeschichte steht meist in den Jahrgangsstufen 5 
bis 7 auf dem Lehrplan. Gerade den Neulingen des Fachs fällt es 
oft schwer, die langen Zeitspannen, die komplexen Forschungs-
methoden und die hypothetische Natur mancher Erkenntnisse 
nachzuvollziehen. Genau an dieser Stelle setzt ein Museumsbe-
such an: „15.000 Jahre Leben am See“ sind nun im Federseemu-
seum ganz neu inszeniert und didaktisch neu aufbereitet. Von den 
eiszeitlichen Rentierjägern über die Prähistorischen Pfahlbauten 
bis zu den Kelten ist für Schüler der Vergleich einzelner Epochen 
möglich und die Entwicklungsgeschichte anhand von Funden 
spannend erlebbar. Und diese Funde sprechen Bände: Hier wird 
jetzt bewegte Geschichte wieder sichtbar gemacht: Geniale Erfin-
dungen, weiträumige Mobilität und gesellschaftliche Umwälzun-
gen sind hier verortet, die das Leben über Jahrtausende hindurch 
prägten. Einzigartige Exponate aus den nahe gelegen Welterbe-
stätten tragen weiterhin dazu bei, dass das Federseemuseum 
auch „ein Schaufenster ins Weltkulturerbe“ bietet.  

Das museumspädagogische Programm des Federseemuseums 
eröffnet zielgruppengerechte, fachwissenschaftlich fundierte 
Zugänge zur Ur- und Frühgeschichte. Die frühe Entwicklung der 
Menschheit ist nicht nur zentral für das Verständnis unserer heu-
tigen Identität. Vielmehr birgt sie in ihrer Andersartigkeit auch 
gerade für junge Schülerinnen und Schüler eine Faszination, die 
sich der Geschichtsunterricht zunutze machen kann. In der Aus-
stellung und dem angrenzenden archäologischen Freigelände 
können sie eintauchen in die Welt unserer Vorfahren: Detaillierte 
Einblicke in verschiedene Gesellschafts- und Wirtschaftsstruktu-
ren unterstützen ihre Vorstellungskraft vom Leben in vorgeschicht-
licher Zeit während verschiedene Themenkomplexe sich wie 
Mosaiksteine in ein anschauliches Bild zusammen fügen lassen.   
Letztendlich trägt ein Museumsbesuch mit der Schulklasse auch 
dazu bei, die kulturgeschichtliche Dimension besser zu erfas-
sen, die gerade in der Prähistorie für die Entwicklung des Men-
schen eine überaus bedeutende Rolle spielt. Was das Verständnis 
der eigenen Lebenswelt angeht, so haben gerade junge Men-
schen mit der neuen Dauerausstellung die Chance, den ständi-
gen Wandel und die kontinuierliche Veränderung seit der Ur- und 
Frühgeschichte gut zu erkennen, die unsere Gesellschaften seit 
Tausenden von Jahren prägen. Auf die Frage „Wie, warum und 
wann wurde der Mensch zu dem, was er heute ist?“ erhalten sie 
eindrucksvolle und schlüssige Antworten. - Und die stammen 
aus einer schriftlosen Welt, jener historischen Zeit, aus der wir 
bis heute keinerlei schriftliche Überlieferungen haben. 
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Führungen und museumspädagogische Projekte sind auch außer-
halb der offiziellen Öffnungszeiten möglich. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau 
Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums 
Baden-Württemberg 
Öffnungszeiten: 
bis 1. Nov. tägl. von 10 bis 18 Uhr, ab 2. Nov. bis Ende März nur 
sonn- und feiertags von 10 - 16 Uhr. 
Kontakt: Tel. 07582/8350, 
info@federseemuseum.de 
www.federseemuseum.de 
 

Konzert des Landespolizeiorchesters 
Baden-Württemberg 
Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg spielt unter der 
Leitung von Stefan R. Halder am Samstag, 14. Oktober 2017, um 
19.30 Uhr in der Stadthalle Langenau. 
Der Erlös des Konzerts kommt dem Förderverein des Polizeiprä-
sidiums Ulm e.V. zu Gute. 
Der Verein fördert vor allem die Anerkennung von Bürgern, die 
Zivilcourage für die Sicherheit der Menschen in unserer Region 
gezeigt haben. 
Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg zählt zu den 
renommiertesten Berufsblasorchestern Deutschlands. 
Das hohe musikalische Niveau und die stilistische Vielseitigkeit 
machen das Orchester zu einem begehrten Gast bei Musikfesti-
vals und Sendungen in Funk und Fernsehen. 
Mit unzähligen Benefiz-, Gala- und Kirchenkonzerten tragen die 
Musiker den „guten Ton der Polizei“ ins In- und Ausland. 
Lassen Sie sich dieses einmalige Erlebnis nicht entgegen! 
Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus Langenau, beim Polizei-
posten Langenau und beim Polizeipräsidium Ulm unter der Tele-
fonnummer 0731/188-1111. Ebenso an der Abendkasse.  

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldezeit beim Bildungswerk Ochsenhausen hat begon-
nen, es gibt noch Restplätze bei folgenden Kursen 
Freie Acrylmalerei 14-tägig mit Stefanie Goll 
im: Bildungswerk St. Walburga, Malraum 1 Obergeschoss, immer 
montags von 19.30 bis 21.45 Uhr, Termine: 25.09., 09.10., 23.10., 
06.11., 20.11., 04.12.2017, Kurs-Nr. 72180 
Dieser Kurs soll die Möglichkeit bieten, verschiedene Techniken 
auszuprobieren und eigene Bildlösungen zu finden. 
Englisch Seniorenkurs mit Vorkenntnissen 
60 plus mit Elfriede Wespel 
in der Schranne, Bahnhofstraße 22, Ochsenhausen, Raum Senio-
rengemeinschaft Schranne, immer montags von 8.30 bis 10 Uhr, 
Kurs-Nr. 72214 oder von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, Kurs-Nr. 72216. 
Start 25.09.2017 
Haben Sie Lust auf Gedächtnistraining, auf Reisen ins Ausland, 
auf einen interessanten Morgen mit Gleichgesinnten? Dann kom-
men Sie zu uns und lernen Sie Englisch. Wir versuchen uns in 
kleinen Schritten mit vielen Wiederholungsphasen der englischen 
Sprache zu nähern. Da wir ein Buch mit fortlaufenden Lektionen 
benutzen ist dieser Kurs nicht für absolute Anfänger geeignet. 
Falls Sie jedoch schon mal ein wenig Englisch gelernt haben, 
sind Sie herzlich willkommen. 
Deutsch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen 
German, Allemand, Γερμανός, germană, Alman, німецький, 
немецкий, 
mit Hilda Manz, immer montags und mittwochs von 18 - 19.30 Uhr 
in der Realschule, Neubau, Raum 0.04, EG. 23 Termine, Kurs-Nr. 
72260, Start 25.09.2017 
Deutsch für Anfänger mit Vorkenntnissen 
mit Hilda Manz, immer montags und mittwochs von 19.30 - 21 Uhr 

in der Realschule, Neubau, Raum 0.04, EG, 23 Termine, Kurs-Nr. 
72263, Start 25.09.2017 

Deutsch für Fortgeschrittene 
mit Manuela Felbermayer de Garzon, immer montags von 18 - 
19.30 Uhr an 9 Terminen in der Realschule, Neubau, Raum 0.01, 
EG, Kurs-Nr. 72261, Start 25.09.2017 

Pilates für Fortgeschrittene 1 
Das perfekte Ganzkörpertraining für Körper und Geist 
mit Renate Mayer, immer montags von 19 - 20 Uhr, an 10 Termi-
nen im Gymnastikraum der Dr.-Hans-Liebherr-Halle. Sie haben 
schon einige Stunden Pilates geübt, Die Grundlagen-Übungen 
(Power-House/Atmung/Neutrales Becken usw) sind nicht´s Neues 
für Sie. Dann können Sie in diesem Kurs weitere Übungen ken-
nenlernen, Kurs-Nr. 72345, Start 25.09.2017 

Pilates für Fortgeschrittene 2 
Das perfekte Ganzkörpertraining für Körper und Geist 
Mit Renate Mayer, immer montags von 17 - 18 Uhr, an 10 Termi-
nen im Gymnastikraum der Dr.-Hans-Liebherr-Halle, Grundkennt-
nisse der Pilatesprinzipien werden vorausgesetzt. Das Gespür für 
das „Powerhouse“ soll sich noch mehr verinnerlichen. Wir ver-
tiefen die Basisübungen und erweitern um noch anspruchsvol-
lere und effektivere Übungen für einen gesunden und sportlichen 
Körper. Kurs-Nr. 72346, Start 25.09.2017 

Männergymnastik +/- 65 aber immer noch fit 
mit Anne Wohnhas, immer montags von 18.30 bis 19.15 Uhr, an 
10 Terminen im Gemeindesaal R014 im gymnasium. Kurs-Nr. 
72510, Start 25.09.2017 
Was Sie erwartet: Altersgerechte Gymnastik mit folgenden Inhal-
ten: - Stabilisation, Kräftigung, Dehnung, Koordination, Gedächt-
nistraining, Sturzprophylaxe, Gleichgewichtsschulung und nicht 
zuletzt soziale Kontakte mit Gleichgesinnten. 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de 
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. 

Computerlehrgang - CSA (Business Office 2016) 
und Schweißkurs - noch freie Plätze 
Seit vielen Jahren bietet die Kreishandwerkerschaft Biber-
ach im Bereich der beruflichen Fort- und Weiterbildung inte-
ressante Angebote für jedermann. 
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Der 100-stün-
dige Computer-Lehrgang beinhaltet Word, Excel, PowerPoint und 
Internet. Die Inhalte werden sehr praxisbezogen vermittelt. In sei-
nem Ausbildungsziel ist der Kurs einem Führerschein auf dem 
Computer gleichzusetzen. Die für alle Berufe geeignete Weiter-
bildung beginnt am 29. September und findet mittwochs und frei-
tags von 18:00 – 21:15 Uhr und samstags von 8:00 – 12:00 Uhr 
statt. Die Teilnehmer sollten bereits über Windows-Grundkennt-
nisse verfügen. Anmeldungen sind noch bis 25. Sept. möglich. 
Am Freitag. 27. Oktober beginnt ein 60-std. Schweißkurs in den 
Schweißverfahren WIG, MAG, Gas und Elektro. Der Unterricht fin-
det freitags von 15:45 – 20:15 Uhr und samstags von 7:00 – 13:30 
Uhr. Die Lehrgänge werden in Anlehnung an Richtlinie 1111 nach 
DVS-IIW/EWF und Sonderschulungen mit Schweißerprüfungen 
nach DIN EN ISO 9606-1 oder ISO 9606-2 (Aluminium) durchge-
führt. Wiederholungsprüfungen sind nach Absprache möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Mit der neuen Fachkursförde-
rung kann sich die Teilnahmegebühr um 30 %, bei Teilnehmern 
ab dem 50. Lebensjahr um 50 % reduzieren. 
Weitere Infos bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eu-
gen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishand-
werkerschaft-bc.de oder www.kreishandwerkerschaft-bc.de 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Notariat Tannheim 927-0

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 2368
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags  8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags   8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
23./24. September 2017 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 23. September (ab 08.30 Uhr)  
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, Tel. (07351) 9410 
Sonntag, 24. September (ab 08.30 Uhr)  
Schloss-Apotheke Warthausen, Brauerstr. 3, Tel. (07351) 17737 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 23. September  (ab 08.30 Uhr) 
Marien-Apotheke Memmingen, 
Agsburger Str. 13, Tel. (08331) 2661 
Kloster-Apotheke Rot n der Rot, 
Obere Str. 11, Tel. (08395) 93010 
Sonntag, 24. September (ab 08.30 Uhr)  
Ludwigs-Apotheke Memmingen, 
Machnigstr. 4, Tel. (08331) 63062 
Apotheke Kirchdorf, 
Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel Tel. 2644
Dr. Storch Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 29. September 2017 
Papiertonne: Dienstag, 10. Oktober 2017 
Gelber Sack: Mittwoch, 11. Oktober 2017  

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Benötigen Sie Hilfe...
...in Rentenfragen?

...in Sozialangelegenheiten?

...im Schwerbehindertenrecht?

Wir informieren und beraten Sie in allen Servicestellen.
Wir vertreten Sie vor den Behörden und vor Gericht.

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Holzstraße 2
78054 Villingen-Schwenningen

Tel.: 0 77 20 / 81 07 10
Fax: 0 77 20 / 81 07 12

srg-vs-schwenningen@vdk.de
www.vdk.de/bv-suedbaden

�����������������

   Sozialverband VdK:
          Im Mittelpunkt der Mensch

Einsteinstr. 9 | 88453 Erolzheim | www.wirtshaus-illerbraeu.de

Aktuelle Informationen

finden Sie auf Facebook:

Wirtshaus-Illerbräu
Schwäbisch-ungarische

Spezialitäten

Erstes LANGOS Wochenende im Illerbräu

26.-27. August 2017
Schauen Sie vorbei wie wir unser
traditionelles Langos machen!

Kartoffel-WE 22.–24. Sept. 2017 
Ungarische Spezialitäten rund um die Kartoffel 

Samstag auch aus dem Kessel 

Euer SchwUng Team wartet auf Euch

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN
Erscheint im Landkreis Biberach

„Hormone	  natürlich	  ins	  Gleichgewicht	  bringen“

Vortrag	  über	  das	  menschliche	  Hormonsystem	  sowie	  die	  	  
Auswirkungen	  von	  Pflanzen, Lebensmitteln	  und
bioidentischen Hormonen.	  
Hilfen	  für	  hormonabhängige	  Symptome,	  wie	  z.B.	  
Regelstörungen,	  Kopf-‐ und	  Rückenschmerzen,	  
Brustspannen,	  Ödeme,	  Hitzewallungen,	  
Stimmungsschwankungen	  u.v.m.	  werden	  erklärt.

Von:	  Susanne	  Simma,	  Hebamme	  und	  Heilpraktikerin
Termin:	  Dienstag,	  10.10.17 um	  19 Uhr
Ort:	  Obere	  Strasse	  8,	  Rot	  a.	  d.	  Rot,
Praxis	  „Lebenskraft“,	  Sabine	  Stolz
Kosten:	  20	  €	  inkl.	  Skript	  pro	  Person
Anmeldung:	  08395	  – 93	  62	  347	  	  	  	  	  
www.susannesimma.de
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